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WIR SIND FÜR SIE DA

Die nächste
Ausgabe der 

Bürgerinformation:
Voraussichtlich 
in der KW 15

(11. bzw. 12. April
 2022) in den Haushalten.

Absoluter
Annahmeschluss:
Fr. 11. März 2022

Aktuelle Veranstaltungen
und Beiträge können 

auch unter
www.henndorf.at

veröffentlicht
werden.
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Amtsstunden:
 Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 07.30 - 12.00 Uhr

Parteienverkehrsstunden - Bürgerservicebüro:
 Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Fr.  07.30 - 12.00 Uhr

Parteienverkehrsstunden - übrige Bereiche:
 Mo. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 07.30 - 12.00 Uhr

 (Nach Terminvereinbarung ist auch Parteienverkehr  
 außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich!)

Telefonisch sind wir für Sie erreichbar:
 Mo. - Do. 07.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
 Fr. 07.30 - 12.00 Uhr
 Tel.: 06214/8204 | Fax: 06214/8204-34, 
 E-Mail: gemeinde@henndorf.at,
 www.henndorf.at oder www.henndorf.com

Gemeindebücherei - Öffnungszeiten:
Tel. 06214/64085
 Mo. 15.00 - 19.00 Uhr
 Di. 09.00 - 11.00 Uhr
 Mi. 15.00 - 19.00 Uhr
 Do. 15.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 09.00 - 11.00 Uhr

Notariat im Gemeindeamt - Öffnungszeiten:
 Jeden Mo. 08.30 - 09.30 Uhr 

Seit Jänner 2019 in den geraden Wochen 
Notariat Dr. Angelika Moser und an den  
ungeraden Wochen Notariat Dr. Philip Ranft.

Kostenlose Rechtsberatung: 
RA Dr. Christof Joham
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 17.30 bis 18.30 Uhr 
im Notariatszimmer der Gemeinde

Recyclinghof - Öffnungszeiten:
 Mi.  13.30 - 18.00 Uhr
 Fr.  09.00 - 12.00 Uhr
  13.30 - 17.00 Uhr
 Sa.  09.00 - 12.00 Uhr

Jugendtreff - Öffnungszeiten:
 Di. 15.30 - 20.30 Uhr
 Mi. 15.30 - 20.30 Uhr
 Fr. 15.00 - 20.30 Uhr
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GEBÜHREN, STEUERN UND ABGABEN FÜR DAS JAHR 2022

HAUSHALTSBESCHLUSS 
Auf Grund des Beratungs- und Abstimmungsergebnisses wird folgender Haushaltsbeschluss gefasst:

§ 2

1. Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2022 wie folgt festgesetzt:

a) Grundsteuer von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben (A)  % 500

b)  Grundsteuer von Grundstücken nach dem Steuermessbetrag (B)   % 500

c) Kommunalsteuer nach der Lohnsumme  % 3

d) Hundesteuer für Wachhunde und von Hunden, welche in Ausübung eines Berufes oder 

 Erwerbes gehalten werden   € 0,00

 Hundesteuer für sonstige Hunde gem. § 15 Abs. 3 Ziff. 2 FAG 2008  € 51,00

 Weitere Hunde  € 68,00

e) Vergnügungssteuer nach der Steuerordnung – Vergnügungssteuergesetz 1998, LGBl. Nr. 

 2/1999 i. d. g. F. und Verordnung der Gemeinde vom 19.11.1999

f) Allgemeine Nächtigungsabgabe gemäß Salzburger Nächtigungsabgabengesetz SNAG  € 0,60

g) Besondere Nächtigungsabgabe gemäß Salzburger Nächtigungsabgabengesetz SNAG bis 40 m² € 120,00

  über 40 m² - 70 m² € 156,00

  über 70 m² - 100 m² € 180,00

  über 100 m² - 130 m² € 216,00

  über 130 m² € 228,00

  Wohnwagen € 78,00

2. Es werden noch folgende Abgaben und Gebühren nach dem gesetzlichen Tarif beziehungsweise nach den festgesetzten

 und genehmigten Sätzen erhoben:

a) Gemeindeverwaltungsabgabe lt. LGBI. Nr. 77/1969 i.d.g.F. in Verbindung mit der Salzburger Verwaltungsabgaben- und 

 Kommissionsgebührenverordnung 2018,LGBl. 23/2018 u. Bundesverwaltungsabgabenverordnung 1983, BGBl. 24 i.d.g.F.

b) Kommissionsgebühren lt. § 77 Abs. 3 AVG 1991 in Verbindung mit der Salzburger Verwaltungsabgaben- und Kommissions- 

 gebührenverordnung 2018,LGBl. 23/2018

c) Barauslagen: gem §76 AVG 1991, BGBl. 91 i.d.g.F

 Gebühren MwSt. Gebühren
 netto  bruttod)  Friedhofsgebühren lt. Friedhofsgebührenordnung:

 Einzelgrab (10-jährige Nutzung)  € 290,00

 Gruft (10-jährige Nutzung)  € 960,00

 Urnennische (10-jährige Nutzung)  € 290,00

 einmalige Kosten für Verschlussplatte  € 480,00

 Beisetzgebühr  € 50,00

 Benützungsgebühr Leichenhalle  € 50,00

 Enterdigungsgebühr  € 110,00

 Naturbestattung beim Friedhofskreuz  € 290,00

e) Gebühren für Abwasserbeseitigung:

 laufende Gebühr je m³ € 3,30 10 % € 3,63

 Interessentenbeiträge laut Kanalanschlussgebührenordnung € 570,00 10 % € 627,00
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 Gebühren MwSt. Gebühren
 netto  bruttof) Gebühren für die Wasserversorgung:

 Trinkwasser je m³ € 0,91 10 % € 1,00
 Nutzwasser je m³ € 0,60 10 % € 0,66
 Anschlussgebühr pro Bemessungseinheit lt. Kanalanschlussgebührenordnung € 300,00 10 % € 330,00
 Erhaltungsbeitrag ½-Zoll, ¾-Zoll und 1-Zoll
 (bis 2 Wohneinheiten) / Jahr € 32,73 10 % € 36,00
 Erhaltungsbeitrag 1-Zoll / Jahr € 58,18 10 % € 64,00
 Erhaltungsbeitrag 5/4-Zoll / Jahr € 94,55 10 % € 104,00
 Erhaltungsbeitrag 1 ½-Zoll / Jahr € 152,73 10 % € 168,00
 Erhaltungsbeitrag 80 mm / Jahr € 443,64 10 % € 488,00

g) Abfallgebühren:

 Bereitstellungsgebühr pro Haushalt für Biotonnenbenützer / Jahr € 86,18 10 % € 94,80
 Bereitstellungsgebühr pro Haushalt für Eigenkompostierer / Jahr € 73,27 10 % € 80,60
 Leistungsgebühren: Restmüll / Jahr
 60l - Tonne / 14-tägig € 81,53 10 % € 89,68
 60l - Tonne / 4-wöch. € 40,76 10 % € 44,84
 90l - Tonne / 14-tägig € 122,29 10 % € 134,52
 90l - Tonne / 4-wöch. € 61,13 10 % € 67,24
 120l - Tonne / 14-tägig € 163,05 10 % € 179,36
 120l - Tonne / 4-wöch. € 81,53 10 % € 89,68
 240l - Tonne / 14-tägig € 326,11 10 % € 358,72
 240l - Tonne / 4-wöch. € 163,05 10 % € 179,36
 770l - Container pro Entleerung € 40,35 10 % € 44,39
 1100l - Container pro Entleerung € 57,49 10 % € 63,24
 Gebühr pro Müllsack € 5,00 10 % € 5,50
 Sperrmüllabfuhr - 1x jährlich vom Haus gegen Voranmeldung € 29,27 10 % € 32,20

Für Zweitwohnungen und Wochenendhäuser wird die Bereitstellungsgebühr eingehoben.
Dadurch wird das Recht erworben, die allgemeinen Einrichtungen wie z. B. Recyclinghof, Altstoffsammelinseln, Gartenabfall-
container etc. zu benützen. Wird Restmüll über die Gemeindemüllabfuhr entsorgt, so sind ausschließlich die Müllsäcke der 
Gemeinde Henndorf am Wallersee zu verwenden. Für Problemstoffe bzw. Altstoffe werden die für das jeweilige Haushaltsjahr 
vom Umweltberater vorgeschlagenen Gebühren laut Beilage A bzw. B der Abfallabfuhrordnung eingehoben.

h) Beiträge nach dem Anliegerleistungsgesetz:

 Straßenbeleuchtung per Längenmeter (§ 3)
 Gehsteigerrichtung per Laufmeter (§ 6)
 Straßenherstellung-Unterbau pro m²
 Straßenherstellung-Straßendecke pro m²

i) Beiträge gem. der Planungskostenbeitragsverordnung 2018: gem. § 77a Salzburger Raumordnungsgesetz 2009 i.d.g.F. und  
 Beschluss der Gemeindevertretung vom 14.09.2018

j) Kinderbetreuungsgebühren für das laufende Kindergartenjahr (11mal pro Jahr zu entrichten):

 Kindergarten 5-Jährige:

 11 bis 30 Wochenstunden

 pro Kind / Jahr Bundeszuschuss € 850,00  Keine Verrechnung

 ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat  € 29,55 10 % € 32,50
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 Gebühren MwSt. Gebühren
 netto  brutto

 Kindergarten 3- u. 4-Jährige: (* Sozialtarif)
 bis 30 Wochenstunden pro Kind / Monat  €  82,27  10 %  €  90,50
 Landesförderung pro Kind / Monat  €  -11,36  10 %  €  -12,50
 Elternbeitrag  €  70,91  10 %  €  78,00
 ab 31 Wochenstunden pro Kind / Monat  €  94,09  10 %  €  103,50
 Landesförderung pro Kind / Monat  €  -22,73  10 %  €  -25,00
 Elternbeitrag  €  71,36  10 %  €  78,50
 Mittagstisch pro Essen  €  2,91  10 %  €  3,20

 Krabbelgruppe: (* Sozialtarif)
 Halbbetreuung (11 - 20 Wochenstunden) pro Kind / Monat  €  76,36  10 %  €  84,00
 Landesförderung pro Kind / Monat  €  -11,36  10 %  €  -12,50
 Elternbeitrag  €  65,00  10 %  €  71,50
 Dreiviertelbetreuung (21 - 30 Wochenstunden) pro Kind / Monat  €  98,18  10 %  €  108,00
 Landesförderung pro Kind / Monat  €  -11,36  10 %  €  -12,50
 Elternbeitrag  €  86,82  10 %  €  95,50
 Ganztagsbetreuung (ab 31 Wochenstunden) pro Kind / Monat  €  127,73  10 %  €  140,50
 Landesförderung pro Kind / Monat  €  -22,73  10 %  €  -25,00
 Elternbeitrag  €  105,00  10 %  €  115,50
 Mittagstisch pro Essen  €  2,45  10 % €  2,70
 Für das 2. beitragspflichtige Kind aus einer Familie €  -25,91  10 %  €  -28,50
 in der selben Betreuungsform – jedes weitere Kind FREI 

 * Sozialtarif:
 Alleinerzieher mit nachweislichem Nettoeinkommen unter
 EUR 1.200,- pro Kind und Monat  €  -25,91  10 %  €  -28,50
 Familien mit nachweislichem Nettoeinkommen unter
 EUR 1.600,- pro Kind und Monat  €  -25,91  10 %  €  -28,50

 Spielgruppe: 
 Gebühr pro Kind / Monat  €  20,91  10 %  €  23,00

 Kindergartenbus: 
 pro Kind / Monat  €  24,82  10 %  €  27,30

 Schulkindbetreuung:
 Schulkindgruppe pro Kind / Monat  €  76,36 10 %  €  84,00
 Schulkindgruppe Geschwistertarif -50% pro Kind / Monat  €  38,18  10 %  €  42,00
 Mittagstisch pro Essen  €  3,36  10 %  €  3,70
 Schulische Nachmittagsbetreuung pro Kind / Tag    €  17,00
 Schulische Nachmittagsbetreuung Geschwistertarif -50% pro Kind / Tag     €  8,50
 Mittagstisch MMS €  4,27  10 % €  4,70

k) Marktstandgebühr: auf öffentlichem Grund pro Laufmeter     € 2,00

l) Tarife Seefreibad:    
 
 Tageseintritte Kinder bis 6 Jahre frei       frei
  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, 
  Studenten, Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 2,21 13% € 2,50
  Erwachsene  € 3,98 13% € 4,50
  Familien  € 7,97 13% € 9,00
 10er Block Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, 
  Studenten, Präsenzdiener, Behinderte, Senioren € 17,70 13% € 20,00
  Erwachsene  € 30,97 13% € 35,00
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 Gebühren MwSt. Gebühren
 netto  brutto

 
 Nachmittagseintritte: von 14.00 - 18.00 Uhr 
  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
  Präsenzdiener, Behinderte, Senioren  € 1,77 13% € 2,00
  Erwachsene  € 3.10 13% € 3,50
  Familien  € 6,20 13% € 7,00
 Saisonkarten Kinder, Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Studenten, 
  Präsenzdiener, Behinderte, Senioren  € 44,25 13% € 50,00
  Erwachsene  € 61,95 13% € 70,00
  Familien  € 79,65 13% € 90,00
 Kabinen Kabine / Tag  € 4,17   20% € 5,00  
  Kabine / Saison  € 66,67   20% € 80,00  
  Liegestuhlschrank / Saison  € 33,33   20% € 40,00  
 Surfständer Ständer / Saison  € 33,33   20% € 40,00  
 Schlüsselkaution        € 40,00  

m) Tarife Wallerseehalle:

 Saal (inkl. Foyer, Galerie, Backstage)  ganzer Tag € 1.166,67 20 % € 1.400,00
 Nur Halle  ganzer Tag € 916,67 20 % € 1.100,00
 Nur Galerie / Foyer ganzer Tag €  291,67  20 %  € 350,00
 Saal (inkl. Foyer, Galerie, Backstage)  halber Tag  €  833,33  20 %  €  1.000,00
 Nur Halle  halber Tag  €  583,33  20 %  €  700,00
 Nur Galerie / Foyer  halber Tag  €  225,00  20 %  €  270,00
 Ermäßigung ab 3. Tag    40 %
 Ermäßigung ab 8. Tag    60 %
 
 Reinigungspauschale: Halle   €  283,33  20 %  € 340,00
 Reinigungspauschale: Galerie  €  150,00 20 %  €  180,00
 Reinigungspauschale: Galerie mit Barbetrieb   €  433,33  20 %  €  520,00
 Reinigungspauschale: bei Kinobestuhlung u. Veranstaltung nur Foyer  €  125,00  20 %  €  150,00
 Reinigungspauschale: bei Discoveranstaltungen u. Maturabällen ja nach tatsächlichem Aufwand

 Gastropauschale  Pauschale  €  175,00  20 %  €  210,00
  bei Kinobestuhlung od. im Foyer/Galerie
  (nur Pausengetränke und Snacks)  €  70,83  20 %  €  85,00
 Schutzboden   €  275,00  20 %  €  330,00
 Arbeitsstunde   €  33,33  20 %  €  40,00

n)  Benützungsgebühr Turnhalle:

 Kinder und Jugendliche - private Nutzung pro Stunde      €  5,00
 Erwachsene - private Nutzung pro Stunde      €  10,00

o)  Benützungsgebühr Gemeinderäume:

 Notariatszimmer pro Stunde     € 2,00
 Besprechungsraum pro Stunde    € 4,00
 Besprechungsraum Tagespauschale    € 20,00
 Mehrzweckraum pro Stunde    € 6,00
 Mehrzweckraum Tagespauschale    € 30,00
 Mehrzweckraum 2 Tagespauschale    € 50,00
 Reinigungspauschale pro Veranstaltung    € 20,00
 Kinder- und Jugendnutzung nur Reinigung    € 20,00
 Henndorfer Vereine und Organisationen nur Reinigung    € 20,00

p)  Weiterverrechnung:

 Arbeitsleistung Gemeindemitarbeiter  pro Stunde     € 40,00
 Instandsetzung Künette per Längenmeter     € 95,50

Der Bürgermeister: Rupert Eder
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JAHRESVORANSCHLAG 2022 - GEMEINDE HENNDORF A.W.
Der Jahresvoranschlag 2022 erfolgt nach der Voranschlags- und 
Rechnungsverordnung 2015 (VRV 2015) mit der sogenannten 
3-Komponenten-Rechnung.
Es gibt einen „Finanzierungshaushalt“, einen „Ergebnishaushalt“ 
und einen „Vermögenshaushalt“.

Im Finanzierungshaushalt werden die Ein- und Auszahlungen 
der operativen Gebarung (laufender Betrieb) und der investiven  
Gebarung (Investitionen in Vorhaben) und deren Finanzierung  
dargestellt.

Im Ergebnishaushalt werden alle finanzierungswirksamen und  
finanzierungsunwirksamen Aufwendungen und Erträge darge-
stellt. Finanzierungsunwirksam sind z. B. Abschreibungen, Wert-
berichtigungen, Dotierung und Auflösung von Rückstellungen.

Im Vermögenshaushalt werden die Aktiva und Passiva zum Stich-
tag gegenübergestellt.

Der Finanzierungsvoranschlag 2022 zeigt, dass die Summe der 
Auszahlungen (Mittelverwendung) die Summe der Einzahlungen 
(Mittelaufbringung) insgesamt um € 5.228.100,- überschreitet.

Der operativen Gebarung (laufender Betrieb) stehen in Summe 
Einzahlungen in der Höhe von € 12.286.400,- und Ausgaben in der 
Höhe von € 11.069.800,- gegenüber, was einen Überschuss in der 
Höhe von € 1.216.600,- ergibt und für Investitionen in Vorhaben 
verwendet werden können.

Der Summe der Einzahlungen der investiven Gebarung in der 
Höhe von € 5.614.400,- stehen Auszahlungen in der Höhe von  
€ 16.920.000,- gegenüber, was einen Saldo von € -11.305.600,-  
ergibt.

Im Bereich der Finanzierungstätigkeit belaufen sich die Einzahlun- 
gen inkl. einer Darlehensaufnahme in Höhe von € 5.000.000,- auf 
€ 5.060.500,- und die Auszahlungen auf € 199.600,-, was eine 
Summe von € 4.860.900,- ergibt.

Durch die geplanten Investitionen und den Überschuss aus der 
operativen Gebarung, ergibt sich ein zusätzlicher Finanzierungs-
bedarf von € 5.228.100,-.
Dieser zusätzliche Finanzierungsbedarf für die Vorhaben soll 
durch Rücklagenentnahmen gedeckt werden. 

Neubau - Seniorenheim, Tageszentrum, Schulkind- und Kleinkindgruppen, Zentralküche

Bei geschätzten Gesamtkosten von € 18.387.000,- sind für 2022 veranschlagt:

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 14.389.000,-
Förderungen .................................................................................................................................................................. - € 4.390.600,-

Darlehen .......................................................................................................................................................................... € 4.939.100,-
RL-Entnahme .................................................................................................................................................................. € 5.059.300,-

Photovoltaikanlage Seniorenwohnheim

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 214,600,-
Förderungen .................................................................................................................................................................. - € 153.700,-
 
Gemeindebeitrag ............................................................................................................................................................ € 60.900,-

Geh- und Radweg Nord + Süd

Bei geschätzten Gesamtkosten von € 815.000,- sind für 2022 veranschlagt:

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 545.000,-
Förderungen (2021 und 2022) ....................................................................................................................................... - € 570.500,-
 
Überschuß ....................................................................................................................................................................  - € 25.500,-

Div. Straßensanierungen

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 100.000,-
GAF-Förderung ............................................................................................................................................................. - € 38.000,-

Gemeindebeitrag ............................................................................................................................................................ € 62.000,-

JAHRESVORANSCHLAG 2022

An Investitionen in Vorhaben sind 2022 vorgesehen:



8

GEMEINDE Nr. 1/2022

JAHRESVORANSCHLAG 2022

Bushaltestellen Nord + Süd

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 67.000,-
Förderung ...................................................................................................................................................................... - € 40.200,-

Gemeindebeitrag ............................................................................................................................................................ € 26,800,-

Straßenbau – Zufahrt + Parkplatz Seniorenwohnheim

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 140.000,-
Förderung ...................................................................................................................................................................... - € 76.500,-

Gemeindebeitrag ............................................................................................................................................................ € 63.500,-

Schulsportanlage

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 240.000,-
GAF-Förderung ............................................................................................................................................................. - € 108.000,-

Gemeindebeitrag ............................................................................................................................................................ € 132.000,-

Wasserversorgung (Leitungsbau, Brunnenbau, Hochbehälter)

Ausgaben ........................................................................................................................................................................ € 1.100.000,-
GAF-Förderungen ......................................................................................................................................................... - € 110.000,-

Gemeindebeitrag ............................................................................................................................................................ € 990.000,-

Wildbachverbauung

Von den Gesamtausgaben für die Gemeinde (25 %) in der Höhe von € 790.000,- ist für 2022 eine Restzahlung v. € 30.000,-  
veranschlagt. 

SITZUNGSTÄTIGKEIT 
DER GEMEINDEVERTRETUNGSMITGLIEDER 2021:

 10  Gemeindevertretungssitzungen (Vorsitz Bgm. Rupert Eder)
 10  Gemeindevorstehungssitzungen (Vorsitz Bgm. Rupert Eder)
 4  Sitzungen des Ausschusses für Bau-, Raumordnungsangelegenheiten und Gemeindeliegenschaften (Vorsitz Vizebgm. Josef Ebner)
 2  Sitzungen des Ausschusses für Dorfgestaltung und Verkehr (Vorsitz GV Günther Schackmann - ÖVP)
 2  Sitzungen des Ausschusses für Schule, Kindergarten, Soziales und Kultur (Vorsitz GR Mag. Hilde Eisl - SPÖ)
 2  Sitzungen des Überprüfungsausschusses (Vorsitz GV Dr. Christian Piller - Grüne) 
 1  Sitzungen des Ausschusses für Umwelt, Sport, Jugend, Freizeit und Fremdenverkehr (Vorsitz GV Mag. Christoph Mayer - ÖVP)

GEMEINDESITZUNGEN 2021

Einwohnerstatistik mit Stichtag per 31.12.2021

Wohnsitzart Gesamt Männlich Weiblich Inland Ausland

Hauptwohnsitz 5.016 2.463 2.553 4.474 542

Nebenwohnsitz 578 288 290 488 90

Summen 5.594 2.751 2.843 4.962 632

EINWOHNERSTATISTIK - HENNDORF A.W.
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HEIZSCHECK DES LANDES SALZBURG

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2021/22
Um die finanziellen Mehrbelastungen für das Heizen in der kal-
ten Jahreszeit auszugleichen, werden bedürftige Salzburger- 
Innen mit einem einmaligen Zuschuss von € 180,- unterstützt.

Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen mit eige-
nem Haushalt, die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben, 
deren Heizkosten mindestens € 180,- im Jahr betragen und deren 
Nettoeinkommen je Haushalt die nachstehenden Einkommens-
grenzen nicht überschreitet:

Einkommensgrenze:
• Alleinlebende/AlleinerzieherInnen € 979,-
• Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partnerschaf-

ten € 1.469,-

Die Einkommensgrenze erhöht sich:
• Für jedes Kind im Haushalt mit Familienbeihilfenbezug  

um € 303,-
• Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienbeihilfenbezug  

um € 492,-
• Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt  

um € 492,-

Von der Förderung ausgenommen sind: 
• BewohnerInnen von Schüler-, Studenten- und sonstigen  

Heimen sowie von Seniorenpflegeheimen;
• AsylwerberInnen, deren Aufenthalt in Salzburg im Rahmen der 

Grundversorgung sichergestellt wird bzw. die Möglichkeit der 
Sicherstellung besitzen;

• Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. Übergabevertrag) 
bzw. Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequel-
len abdecken können.

Einkommen und Richtlinien:
Grundsätzlich ist das Nettoeinkommen des vergangenen Monats 
heranzuziehen.
Was zum Einkommen zählt, finden Sie in den Richtlinien 2021/22 
des Landes Salzburg zum Heizkostenschuss. (Homepage Land 
Salzburg www.salzburg.gv.at).

Antragstellung:
Eine Antragstellung ist bis 31.05.2022 nur mehr ONLINE möglich 
unter: www.salzburg.gv.at/heizscheck. Gerne steht Ihnen das 
Bürgerservicebüro der Gemeinde Henndorf zur Verfügung.
Mitzubringen sind ein Einkommensnachweis und ein Nachweis der 
Heizkosten für die Heizperiode 2021/22.

AKTUELLE FÖRDERUNGEN 2022
Die Gemeinde Henndorf a. W. gewährt Förderungen für folgende energiesparende Maßnahmen bei förderwürdigen Objekten durch 
einen nicht rückzahlbaren Bargeldzuschuss zu den Anschaffungs- bzw. Errichtungskosten:

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der zuständigen Sachbearbeiterin Martina Ahammer, Tel.: 06214/8204-21.

ENERGIESPARFÖRDERUNGEN 2022

Maßnahme Anforderung Förderhöhe

Thermische Solaranlage Errichtung einer Solaranlage für Warmwasser- 
erzeugung und/oder zur Heizungsunterstützung

€ 165,- Sockelbetrag
zusätzlich € 44,- pro m² bis max. 12 m²

Biomassezentralheizung – Errichtung einer Biomasseheizung € 275,- je Anlage

– Errichtung einer Biomasseheizung die eine  
fossile Heizung ersetzt (ausgenommen ist der An-
schluss an Biomasse-Fernwärmeanlagen >150 kW)

€ 550,- je Anlage

Anschluss Biomasse-Mikronetz <150 kW – Anschluss Biomasse-Mikronetz <150 kW € 275,- je Anlage

– Anschluss Biomasse Mikronetz die eine  
fossile Heizung ersetzt

€ 550,- je Anlage

Wärmepumpenanlage – Errichtung Wärmepumpenanlage € 275,- je Anlage

– Errichtung Wärmepumpenanlage die eine fossile 
Heizung ersetzt

€ 550,- je Anlage

Wärmedämmung Fassade U-Wert < 0,20 W/m²K € 4,40 je m²

Wärmedämmung Geschossdecke U-Wert < 0,18 W/m²K € 3,30 je m²

Dämmung der Kellerdecke U-Wert < 0,35 W/m²K € 3,30 je m²

Fenstertausch U-Wert < 0,90 W/m²K € 6,60 je m²

Photovoltaikanlage max. 5 kWpeak € 110,- Sockelbetrag
zusätzlich € 110,- pro kWpeak

Energieausweis Durchführung einer  der o.a. Energieeffizienzmaß-
nahme

€ 100,-

Sanierung Bestandsgebäude Sanierung lt. Sbg. Wohnbauförderung „größere 
Renovierung“ und/oder Bundesförderung  
Sanierungsscheck „umfassende Sanierung“

€ 1.000,-
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ENERGIEGEMEINSCHAFTEN

GEMEINSAM ENERGIE PRODUZIEREN
Gemäß diesem Motto ist es bereits seit einigen Jahren möglich, dass Bewohnerinnen und Bewohner eines Mehrfamilienhauses  
den auf ihrem Gebäude erzeugten Strom in Abhängigkeit ihres Verbrauchsprofils direkt in ihrer Wohnung nutzen können  
(Gemeinschaftliche Erzeugungsanlage gemäß ELWOG 2010; §16a).

Nun ist es möglich, diesen Strom auch anderen Interessenten 
(private Personen, Gebietskörperschaften, KMUs) in bestimmter 
regionaler Entfernung zur Verfügung zu stellen und dadurch den 
Anteil an lokal erzeugter und genutzter Energie noch weiter zu 
steigern. Diese Neuerung ist durch den Beschluss des Erneuer- 
baren-Ausbau-Gesetzes möglich geworden, welches im Juli 2021 
in Kraft getreten ist. Für den Aufbau einer so genannten Erneuer-
baren-Energie-Gemeinschaft sind zumindest folgende zwei Vor-
aussetzungen zu erfüllen: Alle Teilnehmer hängen an einem ge-
meinsamen Transformator (Nähe-Kriterium) und die Teilnehmer sind 
über eine Organisationsform vertraglich miteinander verbunden.

Eine weitere Ausbaustufe, welche ab Jänner 2022 möglich ist, sind 
die so genannten Bürgerenergie-Gemeinschaften. Bei solchen 
Anlagen wird es dann möglich sein, dass sich Bürgerinnen und 
Bürger unabhängig von ihrem Wohnort an der Errichtung und dem 
Betrieb einer Großanlage zur Stromerzeugung (z.B. Windkraft- 
anlage, Photovoltaikanlage) beteiligen und den von diesen Anla-
gen erzeugten Strom direkt, also in Echtzeit, selber nutzen können.

Vorteile für Gemeinden
Gemeinden, welche den Aufbau von Energiegemeinschaften  
aktiv unterstützen, leisten einen wesentlichen Beitrag dazu, dass 
ihre Gemeinde / ihre Region unabhängiger in der Wärme- und 
Stromversorgung wird. Die sichere und nachhaltige Wärme- und 
Stromversorgung nimmt – neben der Versorgung der Haushalte 
mit sauberen Trinkwasser – einen immer höheren Stellenwert ein. 
Auch leisten Energiegemeinschaften einen wesentlichen Beitrag  

dazu, dass privates Kapitel in der Region bleibt und zusätzliche 
Arbeitsplätze entstehen.

Vorteile für Betriebe
Betriebe haben bisher nur die Möglichkeit gehabt, Strom aus 
Photovoltaikanlagen innerhalb eines Gebäudes zu nutzen; Über-
schüsse mussten, mit finanziellen Abstrichen, in das öffentli-
che Stromnetz eingespeist werden. Mit der neuen gesetzlichen  
Regelung können Klein- und Mittelbetriebe (Großunternehmen 
sind ausgeschlossen) nun Strom aus Photovoltaikanlagen (aber 
auch Wärme aus Wärmeerzeugungsanlagen) auch anderen Nut-
zern – über Grundstücksgrenzen hinweg – zur Verfügung stellen. 
Betriebe können somit auch anderen Haushalten oder Betrieben 
erneuerbare Energie aus lokaler Produktion zur Verfügung stellen, 
ohne zusätzliche Anlagen errichten zu müssen.

Vorteile für Bürgerinnen und Bürger
Viele Umfragen zeigen, dass das Bewusstsein für Klimaschutz 
stetig steigt und sich Personen aus allen Schichten aktiv an der 
Energiewende beteiligen möchten. Durch die Beteiligung an einer  
Energiegemeinschaft können zukünftig auch Bürgerinnen und  
Bürger, welche in einer Miet- oder Eigentumswohnung leben, einen  
aktiven und sichtbaren Beitrag zum Klimaschutz leisten. Im Ge-
gensatz zu bisherigen Modellen (z.B. Bezug von Ökostrom), wird 
nun eine Verbindung zu einer realen (Nachbarschafts)Anlage her-
gestellt und somit auch ein Bezug, Austausch oder die Speiche-
rung von Ökostrom in Echtzeit und in Abhängigkeit der gemein-
sam verbauten Anlagen, ermöglicht.
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KLEINGRUPPE MOBILITÄT

HEIZUNGSTAUSCH

CARSHARING HENNDORF
Bares Geld und wertvolle Zeit sparen.

„Warum soll ich mir für mehrere tausend Euro ein eigenes Auto 
kaufen, wenn ich für wenige Euro pro Tag ein Auto mieten kann?“
Diese Frage ist heute mehr als berechtigt. 

Bei Carsharing Henndorf steht Ihnen ein VW E-Golf zur Verfügung. 
Eine überaus attraktive Mobilitäts-Alternative, die seit 2018 auch 
für regen Zustrom an neuen Mitgliedern sorgt.

Der Wagen wird an der Wechselstrom-Wallbox (Ladestation) am 
Gemeindeparkplatz geparkt und dort mit dem Solarstrom aus der 
gemeindeeigenen Anlage geladen.
Mit einem Auto, das mehrere Familien/Personen gemeinsam nut-
zen, gibt es viel Einsparungspotenzial für das strapazierte Haus-
haltsbudget. Es entfällt die hohe Fixkostenbelastung des Fahr-
zeugbesitzes (Wertverlust, Versicherung, Steuer). 

Ganz zu schweigen von den positiven Auswirkungen auf die Um-

welt und der Schonung der Ressourcen die damit erreicht werden 
können.

Sie möchten mehr wissen? 

Informationen finden Sie bei Interesse unter: 
www.carsharing-henndorf.at

RAUS AUS DEM ÖL: DIE ZEIT IST GEKOMMEN FÜR 
EINEN HEIZUNGSTAUSCH

Bund und Land Salzburg fördern nach dem Motto „Raus-aus-
dem-Öl“ jeden Hausbesitzer, der von einer Ölheizung oder einem 
alten Allesbrenner auf eine moderne Wärmeversorgung umsteigt, 
mit insgesamt 10.500,– Euro. Die e5-Gemeinde Henndorf unter-
stützt diesen Schritt zusätzlich mit 500,– Euro. Ebenso gefördert 
wird die Ablöse von alten Gasheizungen.

Seit August 2021 ist im Salzburger Baurecht klar geregelt: Eine 
Ölheizung, die aus technischen oder wirtschaftlichen Gründen 
zum Tausch ansteht, darf nicht mehr durch eine Heizung auf  
Basis von Öl ersetzt werden. Moderne Pelletsheizungen bzw. – bei 
gut gedämmten Häusern – auch Wärmepumpen werden die alten 
Ölheizungen ersetzen.

Gleichzeitig hat der Bund die Förderungen für Heizungen auf  
Basis von erneuerbarer Wärme um 50 Prozent angehoben. 

Wer jetzt umsteigt, profitiert zweifach: von der attraktiven Förde-
rung für die Investition und von den niedrigen Energiepreisen für 
Biomasse aus der Region. 

Ist ein Wärmenetz vorhanden, so wird der Netzanschluss bevor-
zugt gefördert.

Die Einreichung zur Förderung erfolgt in zwei Schritten:

• Schritt 1: Online-Registrierung unter www.raus-aus-öl.at/efh. 
Ab diesem Zeitpunkt sind die Fördermittel reserviert.

• Schritt 2: Antragstellung nach Umsetzung (innerhalb von 26 
Wochen, nach der Registrierung), mit Rechnung und Protokoll 
der Energieberatung oder Energieausweis.

Die Landesförderung wird – im Anschluss an die Bundesförderung 
– ohne weiteren Antrag zusätzlich angewiesen. Die unabhängige 
Energieberatung des Landes Salzburg bietet allen Interessierten 
kostenlos eine Beratung zuhause an. 

Anmeldung unter: 
www.salzburg.gv.at/themen/energie/energieberatung 
oder Tel.: 0662/8042-3151

Information zur Bundesförderung: 
www.raus-aus-öl.at/efh

Informationen zur Landesförderung:
www.salzburg.gv.at/themen/energie/energiefoerderung
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GESUNDE GEMEINDE HENNDORF

FIT & GESUND WOHLFÜHLHEFT

Das Team der Gesunden Gemeinde plant für Frühjahr/Sommer 
2022 - gemeinsam mit verschiedensten Anbietern rund um das 
Thema Gesundheit – einen Wohlfühlheft. 

Dieses wird an alle Henndorfer Haushalte versendet und soll das 
Thema Gesundheit noch sichtbarer machen. Wir möchten euch 
einladen, auch mal was Neues auszuprobieren.

Das Heft ist in verschiedene Bereiche eingeteilt:
• Bewegung (diverse Sportkurse usw.)
• Massage und ähnliche Therapien
• Ernährung (oA Kalorien Challenge)
• mentale Gesundheit

• diverse Vorträge/Veranstaltungen rund um das Thema Gesund-
heit (in Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde)

Mit dem Wohlfühlheft hat jede/r HenndorferIn die Möglich-
keit, verschiedene Dienstleistungen in den oben genannten  
Rubriken auszuprobieren. Dafür erhaltet ihr einen 20% Nachlass. 
Zusätzlich nimmt jedes vollständig ausgefüllte Heft, das im Bür-
gerservicebüro abgegeben wird, an einer Verlosung teil.

Möchtest auch du als GesundheitsdienstleisterIn an dieser Akti-
on teilnehmen und deine Leistungen anbieten oder du hast noch 
weitere Fragen? 

So melde dich einfach bei uns unter:
contact@schieferer-rabara.com

KALORIEN CHALLENGE 2022

Motivationskick für ein schlankes ICH. Motivationskick für Jeder-
frau/-mann, die das ein oder andere Weihnachtskekserl wieder 
loswerden wollen.
Denn gemeinsam geht‘s leichter und ist lustiger. In einer Zeitspan-
ne von 35 Tagen schauen Sie bewusst auf Ihre Ernährung und ma-
chen, wenn möglich Sport. Da Sie in der Gruppe starten (Firma,  
Verein, Familie, Freunde), haben Sie immer jemanden, der Sie  
motiviert. Sie können natürlich auch alleine starten, denn durch 
den regelmäßigen Austausch innerhalb der Gruppe bleiben Sie 

dabei. Patricia Peschek mit feel Living, begleitet Sie über die ganze 
Zeit und steht stets für Fragen zur Verfügung. Kontaktieren Sie  Frau 
Peschek und erfahren Sie, wie wir gemeinsam die Fastenzeit mit 
gesunder Ernährung, Bewegung und Achtsamkeit verbringen. Ihr 
„Gesund und schlank Paket“ um nur € 49,90 enthält: Neue Rezep-
te, Anleitung für eine Basen Kur, Anleitung für Entgiftung, 10 Tipps 
und Tricks sowie eine Tagebuchvorlage, 4x 10min. YoPiToCa© Trai-
ning, 1x Anleitung für Achtsamkeitstraining, Wöchentliches online 
Treffen.

Kontakt unter: 
Patricia Peschek, 0660/7622599 oder office@feelliving.at
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JAHRESAUSBLICK

GESCHÄTZTE HENNDORFERINNEN UND HENNDORFER!
Nach dem Ende der „ruhigsten Zeit im Jahr“ und dem bereits hin-
ter uns liegenden Jänner stehen nun elf Monate voller geplanter 
und vermutlich auch wieder vieler unerwarteter Herausforderun-
gen bevor. Die Kunst wird es daher auch dieses Jahr wieder sein, 
Projekte voranzutreiben und dabei gleichzeitig flexibel auf Verän-
derungen zu reagieren, die insbesondere die Pandemie bereithält. 
In diesem Zusammenhang bedankt sich die Gemeinde bei allen 
ihren Mitarbeiter:innen, die – vor allem in der Kinderbetreuung 
und der Reinigung – in höchstem Maße gefordert waren und mit 
ausgesprochen viel Einsatz und Teamgeist auf die jeweils unter-
schiedlichen und fordernden Probleme reagiert haben.

Bei den vor uns liegenden Projekten stellt das Haus für Senio-
ren samt der Erweiterung der Kinderbetreuung die größte He-
rausforderung dar, egal ob im Bauablauf oder hinsichtlich der 
Baukosten. Überall spürt man die Auswirkungen und Einflüsse 
der Pandemie. Dennoch wird bereits wieder fleißig an der Fertig-
stellung des „Rohbaus“ gearbeitet und wird demnächst sowohl 
mit dem Innenausbau als auch den Bauarbeiten im Verbindungs-
trakt zwischen Kindergartenaltbau und -neubau begonnen. Das 
hat allerdings zur Folge, dass nach den Semesterferien bis zu 
Beginn des neuen Kindergartenjahres im September alle Krab-
belgruppen in das Gemeindeamt verlegt werden, wo zwischen-
zeitlich provisorische Kindergartengruppen eingerichtet werden. 
Diese Maßnahme ist erforderlich, um eine sichere Trennung 
zwischen Kindergarten- und Baustellenbetrieb gewährleisten zu 
können. Selbstverständlich werden alle betroffenen Eltern und 
Erziehungsberechtigten rechtzeitig nochmals direkt informiert, 
wenn sich ihr Kind in einer der betroffenen Gruppen befindet. 
Konsequenterweise bedeutet das auch, dass die Säle im Ge-
meindeamt für diese Dauer nur sehr eingeschränkt bis gar nicht 
zur Verfügung stehen.

Ein weiteres Großprojekt wird heuer die Ertüchtigung der Was-
serversorgungsanlage sein. Das Projekt wird in mehreren Schrit-
ten abgewickelt. Ein Teil wird die Errichtung eines zusätzlichen 
Hochbehälters zirka im Bereich Jägergründe in Richtung Golf-
platz (oberhalb des Umfahrungstunnels) sein, um das tägliche 
Speichervolumen deutlich zu erhöhen. Gleichzeitig wird die För-
dermenge der Quelle „Hopfgarten“ erhöht und parallel dazu eine 
potenzielle neue Trinkwasserquelle im Bereich “Fenning“ unter-
sucht werden. Dazu kommen noch diverse Netzverbesserungen, 
die allerdings erst in den Folgejahren umgesetzt werden sollen. 
Auf diese Weise wird langfristig die Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde gesichert.

Der Geh- und Radwegausbau samt neuer Bushaltestellen inner-
halb des Orts wird als letztes größeres Bauvorhaben ebenfalls  
abgeschlossen werden. Die Bauarbeiten im Bereich Gersbach bis 
zur Feuerwehr wurden vor dem Jahresende covid-bedingt nicht 
fertig gebaut. Hier sollen die Arbeiten ab März wieder aufgenom-
men werden. Nach Abschluss der dortigen Arbeiten wird mit dem 
Bau des Geh- und Radweges zwischen dem Spar-Markt bis zur 
Abzweigung Richtung „Ölling“ fortgefahren. Die Bauarbeiten hier 
werden im Gegensatz zu den bisherigen Arbeiten voraussichtlich 
zu erheblichen Verkehrsbeeinträchtigungen (bspw. Ampelrege-
lungen udgl.) führen, da hier nicht die gleiche Straßenbreite zur 
Verfügung steht.

Weitere kleine Baustellen werden die Erneuerung der Brücke nahe 
der Kneippanlage und der Neubau eines Multisportplatzes im Be-
reich des Bewegungsparks sein.

Mit diesen Aussichten wünscht die Gemeinde allen Hendorfer/In-
nen ein frohes, erfolgreiches und vor allem gesundes neues Jahr!
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Leben und Arbeiten im neuen Haus für Senioren Henndorf

Die Baustelle an der Wiesmühlstraße ist 
nicht zu übersehen: das Seniorenwohnheim 
der Gemeinde Henndorf wird im Herbst 
fertig. Noch in diesem Jahr kann das Diako-
niewerk als Betreiber die ersten Bewohner-
innen und Bewohner willkommen heißen!

Sich in familiärer Atmosphäre wohlfühlen und 
gleichzeitig gut betreut werden - das zeichnet 
das Leben in Hausgemeinschaften besonders 
aus. Der Wunsch nach Geselligkeit wird genau-
so erfüllt wie jener nach Ruhe und Privatsphäre. 
Stets im Mittelpunkt stehen die Seniorinnen 
und Senioren und ihre individuellen Bedürfnis-
se und Interessen. Von kompetenten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern werden sie unter-
stützt, begleitet, betreut und gepflegt.

Abwechslung im Alltag 
Das Leben im Haus für Senioren Henndorf 
wird sich an jenem vor dem Einzug orientieren. 
Zu den Mahlzeiten trifft man sich im Gemein-
schaftsbereich. Wer Lust hat, kann der Alltags-
managerin auch bereits beim Kochen helfen, 
beispielsweise beim Salatschneiden – oder was 
immer man auch im früheren Zuhause gerne 
getan hat. Die Seniorinnen und Senioren ver-
bringen ihre Zeit, wie sie es gewohnt sind und 
gerne haben. In einer Hausgemeinschaft mit 

12 Bewohnerinnen und Bewohnern kennt man 
sich. Man weiß, wer die eigenen Interessen 
teilt, mit wem es sich gut über die Vergangen-
heit plaudern lässt oder wer lieber die Ruhe im 
eigenen Zimmer genießt. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bringen auch neue Ideen ein 
und sorgen für Abwechslung im Alltag. Man 
unterhält sich beispielsweise über den Früh-
lingsbeginn und bastelt dabei gemeinsam an 
der passenden Dekoration „für die eigenen 
vier Wände“. Oder man singt Lieder von früher 
und schwelgt dabei in Erinnerungen.

Zum Alltag gehören auch Besuche von An-
gehörigen, Freunden oder früheren Nachbarn. 
Und auch Freiwillige sollen das Gemeindele-
ben in das Haus für Senioren tragen. Großzügi-
ge Gemeinschaftsbereiche, Terrassen und der 
Garten werden dafür ausreichend Platz bieten.

Den Start mitgestalten
Um dem Hausgemeinschaftskonzept von An-
fang an den richtigen Schwung zu verleihen, 
bedarf es vieler „guter Geister“: von der All-
tagsmanagerin über den Pflegefachassistenten 
und Fach-Sozialbetreuer bis zur Diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpflegerin. Interes-
sierte, die die Freude an der Arbeit mit Men-
schen im Alter verbindet, können sich bereits 
jetzt bewerben!

In einer Hausgemeinschaft

den Alltag gut gestalten 

• Sie möchten sich über das Leben und Wohnen in einer 
Hausgemeinschaft informieren?

Sie denken über einen Einzug in das Haus für Senioren 
Henndorf nach?

• Sie möchten sich über einen Besuch der Tagesbetreuung im 
Haus für Senioren Henndorf informieren? 

Info-Termine 
für 

Interessierte

JOBS IN DER REGION 
MIT DEN MENSCHEN FUR DIE MENSCHEN

..

Werde ab 
   Herbst 2022 
 Teil des Hauses fur 
Senioren Henndorf!    

Anfragen & Bewerbungen bitte an
Erwin Oberbramberger
Tel. 0664 24 13 986
erwin.oberbramberger@diakoniewerk.at Fo

to
s:
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nd
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..

Gerne beantworten wir Ihre individuellen Fragen - in einem persönlichen 
Gespräch mit dem zukünftigen Leiter des Hauses für Senioren. 

Ab 1. März 2022: Dienstags, 15 bis 17 Uhr, Sitzungssaal im Gemeindeamt Henndorf 

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung bei Erwin Oberbramberger: 
Tel. 0664 24 13 986 oder erwin.oberbramberger@diakoniewerk.at 

Informationsveranstaltung: Donnerstag, 28. April 2022, 18 Uhr, Wallerseehalle 
(Details dazu ab April unter www.henndorf.at und www.diakoniewerk-salzburg.at)



GEMEINDENr. 1/2022

15

Leben und Arbeiten im neuen Haus für Senioren Henndorf

Die Baustelle an der Wiesmühlstraße ist 
nicht zu übersehen: das Seniorenwohnheim 
der Gemeinde Henndorf wird im Herbst 
fertig. Noch in diesem Jahr kann das Diako-
niewerk als Betreiber die ersten Bewohner-
innen und Bewohner willkommen heißen!

Sich in familiärer Atmosphäre wohlfühlen und 
gleichzeitig gut betreut werden - das zeichnet 
das Leben in Hausgemeinschaften besonders 
aus. Der Wunsch nach Geselligkeit wird genau-
so erfüllt wie jener nach Ruhe und Privatsphäre. 
Stets im Mittelpunkt stehen die Seniorinnen 
und Senioren und ihre individuellen Bedürfnis-
se und Interessen. Von kompetenten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern werden sie unter-
stützt, begleitet, betreut und gepflegt.

Abwechslung im Alltag 
Das Leben im Haus für Senioren Henndorf 
wird sich an jenem vor dem Einzug orientieren. 
Zu den Mahlzeiten trifft man sich im Gemein-
schaftsbereich. Wer Lust hat, kann der Alltags-
managerin auch bereits beim Kochen helfen, 
beispielsweise beim Salatschneiden – oder was 
immer man auch im früheren Zuhause gerne 
getan hat. Die Seniorinnen und Senioren ver-
bringen ihre Zeit, wie sie es gewohnt sind und 
gerne haben. In einer Hausgemeinschaft mit 

12 Bewohnerinnen und Bewohnern kennt man 
sich. Man weiß, wer die eigenen Interessen 
teilt, mit wem es sich gut über die Vergangen-
heit plaudern lässt oder wer lieber die Ruhe im 
eigenen Zimmer genießt. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bringen auch neue Ideen ein 
und sorgen für Abwechslung im Alltag. Man 
unterhält sich beispielsweise über den Früh-
lingsbeginn und bastelt dabei gemeinsam an 
der passenden Dekoration „für die eigenen 
vier Wände“. Oder man singt Lieder von früher 
und schwelgt dabei in Erinnerungen.

Zum Alltag gehören auch Besuche von An-
gehörigen, Freunden oder früheren Nachbarn. 
Und auch Freiwillige sollen das Gemeindele-
ben in das Haus für Senioren tragen. Großzügi-
ge Gemeinschaftsbereiche, Terrassen und der 
Garten werden dafür ausreichend Platz bieten.

Den Start mitgestalten
Um dem Hausgemeinschaftskonzept von An-
fang an den richtigen Schwung zu verleihen, 
bedarf es vieler „guter Geister“: von der All-
tagsmanagerin über den Pflegefachassistenten 
und Fach-Sozialbetreuer bis zur Diplomierten 
Gesundheits- und Krankenpflegerin. Interes-
sierte, die die Freude an der Arbeit mit Men-
schen im Alter verbindet, können sich bereits 
jetzt bewerben!

In einer Hausgemeinschaft

den Alltag gut gestalten 

• Sie möchten sich über das Leben und Wohnen in einer 
Hausgemeinschaft informieren?

Sie denken über einen Einzug in das Haus für Senioren 
Henndorf nach?

• Sie möchten sich über einen Besuch der Tagesbetreuung im 
Haus für Senioren Henndorf informieren? 

Info-Termine 
für 

Interessierte

JOBS IN DER REGION 
MIT DEN MENSCHEN FUR DIE MENSCHEN

..

Werde ab 
   Herbst 2022 
 Teil des Hauses fur 
Senioren Henndorf!    

Anfragen & Bewerbungen bitte an
Erwin Oberbramberger
Tel. 0664 24 13 986
erwin.oberbramberger@diakoniewerk.at Fo
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Gerne beantworten wir Ihre individuellen Fragen - in einem persönlichen 
Gespräch mit dem zukünftigen Leiter des Hauses für Senioren. 

Ab 1. März 2022: Dienstags, 15 bis 17 Uhr, Sitzungssaal im Gemeindeamt Henndorf 

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung bei Erwin Oberbramberger: 
Tel. 0664 24 13 986 oder erwin.oberbramberger@diakoniewerk.at 

Informationsveranstaltung: Donnerstag, 28. April 2022, 18 Uhr, Wallerseehalle 
(Details dazu ab April unter www.henndorf.at und www.diakoniewerk-salzburg.at)
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So funktioniert es: 
Eine Samentüte auswählen – pro Person bitte nur eine Tüte mitnehmen. 
 

Zu Hause im Garten, auf dem Balkon oder in einen Topf auf der Fensterbank aussäen. 
 

Warten bis die Pflanzen gewachsen sind, sich an den Blüten erfreuen bis sie verblüht sind, beziehungs-
weise das Gemüse oder die Früchte nach der Reifung ernten. 
Das Saatgut der abgeernteten Pflanzen wieder in die Bibliothek bringen. Gerne kann auch eine Tüte 
Saatgut aus dem eigenen Garten in die Bibliothek mitgebracht und anderen HobbygärtnerInnen zur Ver-
fügung gestellt werden. 

Da wa chst doch was!  
Saatgutbibliothek 

 
Nachhaltigkeit, Vielfalt und Artenschutz sind auch für die Bibliothek Henndorf ein wichtiges  

Thema. Die Bibliothek Henndorf verleiht in diesem Jahr neben Büchern auch Saatgut.  
 

Was ist eine Saatgutbibliothek? 
 

In einer Saatgutbibliothek bekommen HobbygärtnerInnen einige Samen einer Sorte, säen diese  
in ihrem Garten oder auf dem Balkon aus und bauen somit die Pflanze über den Sommer an. 
Nach der Ernte trocknen sie die Samenkörnchen und bringen – zumindest einen Teil davon –  
wieder in die Saatgutbibliothek zurück. Wichtig ist natürlich, dass viele Samen wieder in die  
Saatgutbibliothek zurückfließen. Nur dadurch können immer wieder andere GärtnerInnen  

diese Sorte im nächsten Jahr anbauen. 

• Muss ich NutzerIn der Bibliothek sein? 
Egal, ob Sie Nutzerin oder Nutzer der Bibliothek Henndorf sind oder nicht, alle HenndorferInnen können 
ab dem Frühjahr 2022 Saatgut mitnehmen oder bringen. 
• Welches Saatgut kann abgegeben werden? 
Wir freuen uns über jedes Saatgut, egal ob für Blumen, Bäume/Sträucher oder Gemüse. Bitte beachten 
Sie: Es muss samenfestes Saatgut sein — das heißt, die Pflanzen aus dem gewonnenen Saatgut haben die 
gleichen Eigenschaften wie die Elternpflanzen. Hybridsamen aus Kreuzungen (Kennzeichnung F1 oder 
Hybrid auf der ursprünglichen Samenpackung) lassen sich nicht stabil vermehren. Wir freuen uns vor  
allem über alte Saatsorten! 
• Was soll beim Abgeben beachtet werden? 
Sie können sich für das Saatgut bei uns gerne bedruckte Papiertüten abholen und angeben, um welche 
Art von Pflanze es sich handelt, und wann man es am besten aussäen sollte.  
Abgeben können Sie die Umschläge jederzeit zu unseren Öffnungszeiten. 
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AUS DER GEMEINDESTUBE ...

DIE MÜLLINSELN

UNSERE GEMEINDE MITARBEITER/INNEN
Die Gemeinde wünscht ihren jüngsten Pensionistinnen alles er-
denklich Gute für ihren neuen Lebensabschnitt und bedankt sich 
herzlich für die langjährigen Dienste. Anstelle von Karin Schitter 
ist nun Christina Wuppinger im Sekretariat des Bürgermeisters/
Amtsleiters.

 Monika Enhuber Karin Schitter

Gratulieren dürfen wir Micha-
ela Gratzer zu ihrer bestande-
nen Standesbeamtinnenprü-
fung und zur Übernahme des 
Standesamtes! Gleichzeitig mit 
der Neubesetzung des Stan-
desamtes wird dieses künftig 
wieder räumlich mit dem Bür-
gerservice und Tourismusbüro 
zusammengefasst (Hauptein-
gang Gemeindeamt, nach dem 
Windfang rechts).

Michaela Gratzer

Wieder begrüßen dürfen wir 
Stefanie Gascho zurück aus 
ihrer Elternkarenz. 
Als ausgebildete Technikerin 
ist sie wieder im Bauamt an-
zutreffen und wird sich künftig 
um Aufgaben im Bereich der 
Infrastruktur kümmern.

Stefanie Gascho

Manuel Breitenthaler hat mit 
Jahresbeginn die Küche samt 
Team von Gerhard Fellner und 
damit die Verantwortung über 
bis zu 200 Essen pro Tag über-
nommen. Gerhard Fellner wird 
sich neben seinen bisherigen 
Aufgaben künftig auch um ad-

ministrative Belange in der Wallerseehalle kümmern und zudem 
neue Gemeindegebäude betreuen.

Die Gemeinde freut sich darüber ihre Mitarbeiter/Innen in ihrer 
Entwicklung unterstützen zu können und wünscht viel Freude und 
Energie bei der Erfüllung ihrer neuen Aufgaben!

Viel Erfolg!

MÜLL RICHTIG ENTSORGEN
Üblicherweise werden rund um die Weihnachtszeit der Recy-
clinghof und auch die Müllinseln deutlich stärker in Anspruch ge-
nommen. Dieser bekannten Herausforderung stellen wir uns ger-
ne jährlich aufs Neue.
Immer öfter kommt es allerdings auch unterjährig zu Situationen, 
die eine problemlose Abholung unmöglich machen. Die Folge ist, 
dass zunächst durch Mitarbeiter des Bauhofes Ablagerungen ein-
zeln entfernt und entsorgt werden müssen, bevor anschließend 
die Entleerung durch das jeweilige Müllentsorgungsunternehmen 
stattfinden kann. Dies führt zu erheblichen Mehrkosten. Im Übri-
gen wird in diesem Zusammenhang auf den Umstand hingewie-
sen, dass illegale Ablagerungen von Reifen, Waschmaschinen 
und Ähnlichem nicht nur unzulässig, sondern auch strafbar sind, 
weshalb sich die Gemeinde vorbehält künftig, hiergegen mit An-
zeigen vorzugehen. Sollten Sie Informationen zur richtigen Entsor-
gung von Gegenständen benötigen, stehen Ihnen die Mitarbeiter/
Innen der Gemeinde jederzeit gerne für Auskünfte zur Verfügung. 
Schließlich sollte es uns allen ein Anliegen sein, die hohe Lebens-
qualität in unserer Heimatgemeinde zu erhalten.

Manuel Breitenthaler
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KINDERBETREUUNG

KINDERBETREUUNG 2022/23
Das Team der Kinderbetreuung Henndorf 

freut sich auf ihr Kind!!!

Einschreibung für Krabbelgruppen-, Kindergarten- und Spielgrup-
penkinder für das Kinderbetreuungsjahr 2022/23:

Montag, 7. März 2022 07.30 - 12.30 und 13.00 - 16.30 Uhr
Dienstag, 8. März 2022 07.30 - 12.30 und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch, 9. März 2022 07.30 - 14.00 Uhr

Wenn Sie mit Ihrem Kind in die Kinderbetreuungseinrichtung 
kommen, um es bei uns einzuschreiben, bringen Sie bitte die  
Geburtsurkunde und den Meldezettel Ihres Kindes mit.

Die Einteilung der Gruppen erfolgt erst nach den Einschreibeter-
minen.
Sobald die Gruppen eingeteilt sind, erhalten Sie eine Information, 
ob für Ihr Kind ein Platz zur Verfügung steht.

Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab über den Link auf der Home-
page der Gemeinde Henndorf einen Termin für die Einschreibung!!! 

Medienkompetenz – was ist das?

Gerade in den letzten zwei Jahren verlassen wir uns mehr und 
mehr auf die Medien um uns herum. Nachrichten schnell auf dem 
Smartphone zu recherchieren, der Fernseher der nebenbei läuft 
oder auch die dauernde Hintergrundbeschallung im eigenen Um-
feld.

In den ersten Lebensjahren stürmt diese Flut an Eindrücken unge-
hindert und ungefiltert auf das Kind ein. Dies kann zur kurzzeitigen 
Überforderung durch das bewegte Bild mit Tonmaterial führen. 
Erinnern wir uns an uns selbst als Kind, wie wir ganz gespannt 
vor dem Fernseher saßen und alles um uns herum ausgeblendet 
haben.

Durch die Vielfalt der heutigen Medien, haben sich einige kluge 
Köpfe mit dem Thema Medien auseinander gesetzt und den Be-
griff Medienkompetenz formuliert.

Medienkompetenz bedeutet, lt. Bundeskanzleramt.gv.at,:
• die einzelnen Medien, alte oder neue, nutzen zu können
• ihre Anwendungsmöglichkeiten zu kennen
• eine kritische Auseinandersetzung

• Kenntnis der und Umgang mit Gefahren
• ein aktives (Mit-) Gestalten

Sollten wir also den Kindern die Mediennutzung gänzlich verweh-
ren?
Nein, doch sie sollte dem Alter und Wissensstand des jeweiligen 

Kindes angepasst sein und von Erwachsenen begleitet werden. 
Durch das aktive Vorleben eines bewussten Medienkonsums 
kann den Kindern schon einiges mitgegeben werden. Denn in 
vielen Schulen und später in der Arbeitswelt, wird dann erwartet, 
dass sie Medien händeln und nutzen können.

Was machen wir im Kindergarten, um diese Medienkompe-
tenz zu stärken?
Ganz wichtig für uns ist das Bilderbuch, es ist ein analoges Medi-
um, es lässt noch Spielräume für die Fantasie und Kreativität. Hör-
spiele oder Tonieboxen werden ebenfalls im Kindergarten genutzt, 
dies meist gemeinsam. Im späteren Verlauf werden die Erlebnisse 
und das Gehörte kurz zusammenfasst und reflektiert.
Bei besonderen Anlässen werden auch mithilfe von Beamer und 
Laptop kurze Filme gezeigt und ein Kino veranstaltet.
Das Smartphone und der Computer werden im Kindergarten 
meist als Wissensquelle genutzt, wenn man in Büchern nicht fün-
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KINDERBETREUUNG

HOCHZEITSJUBILÄUM – EISERNE HOCHZEIT

FUNDAMT HENNDORF

Gerda & Wolfgang Glaser, welche seit 1994 in Henndorf wohnen, 
feierten am 03.01.2022 ihren 65. Hochzeitstag. 

Die Familie und die Gemeinde gratulieren recht herzlich und wün-
schen Ihnen alles Gute zum Jubiläum.

Folgende Fundgegenstände sind im Zeitraum von Februar 2021 
bis zum jetzigen Zeitpunkt im Fundamt der Gemeinde Henndorf 
am Wallersee abgegeben worden und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:

dig wird. Mit den gruppeneigenen Digitalkameras dürfen Kinder 
auch etwas fotografieren um das Erlebte selbst zu dokumentieren.
Bei der von der Firma Woerle gesponserten „Forscherecke“ ste-
hen uns seit Herbst 2021 analoge sowie USB-Mikroskope zur Ver-
fügung.

Trotz der vielen Medien um uns herum sollten wir uns immer wie-
der ins Gedächtnis rufen, dass das freie Spiel die bevorzugte 
Lernform des jungen Kindes ist. Hier erforscht und „be-greift“ das 
Kind die Lebenswelt um ihn oder sie herum. Die viel erwähnten 
sozialen Kompetenzen für ein harmonisches Miteinander, kann ein 
Kind im Spiel mit anderen Kindern entdecken und sich aneignen.

Einige Links für die digitale Mediennutzung zu Hause:
Bundesstelle für Positivprädikatisierung von digitalen Spielen; 
BuPP.at
• Deutsches Jugendinstitut (DJI) Datenbank „Apps für Kinder“
• Initative Auditorix, Empfehlungen zu Hörgeschichten
• Saferinternet.at
• Stiftung Lesen

„Erfolg besteht darin, dass man genau die Fähigkeiten hat, 
die im Moment gefragt sind“ (Henry Ford)

• Optische Brillen
• Diverse Schlüssel
• Scooter
• Kinderfahrrad/Fahrräder

• Hörgerät
• Schmuck/Modeschmuck
• Handy‘s
• uvm.
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MIT NISTKÄSTEN DEN VÖGELN HELFEN
Wir alle erfreuen uns an Vögeln im Garten, hören ihren schönen 
Gesang und beobachten das bunte Treiben. Leider haben, wie die 
Insekten, auch viele Vogelarten Probleme, in unserer aufgeräum-
ten Landschaft Nistmöglichkeiten und Nahrung zu finden. Kaum 
ein abgestorbener Baum(teil) darf bestehen bleiben, Insekten als 
Futter für die Brut werden immer weniger.

Der Nistkasten
Mit einem Nistkasten aus Holz oder Holzbeton imitieren wir 
Baumhöhlen mit Astlöchern. Verschiedene Lochgrößen laden  
unterschiedliche Vogelarten zum Brüten ein.
Grundsätzlich unterscheidet man Höhlen– und Halbhöhlennist-
kästen. Die Fluglochgröße 28mm nutzen Blau- und Haubenmei-
sen, 32mm Kohlmeisen, Kleiber und Spatzen, 45mm Stare.
Halbhöhlen mit größerem Einflugbereich bewohnen Hausrot-
schwanz, Rotkelchen und Zaunkönig, die sonst auch Haus- u. 
Dachnischen bewohnen. Der Zaunkönig nimmt auch gerne klei-
nere Kästen oder Flechtkörbe aus Weiden an, am besten inmitten 
dichter Bepflanzung auf 1,5 m Höhe.
Vor dem Einflugloch sollte sich keine oder nur eine kleine Sitz-
stange befinden, da diese Nesträubern das Eindringen erleichtert. 

Der richtige Platz
Die Wetterseite hinten, hängt man einen Nistkasten an Bäu-
men oder Hauswänden (hier v.a. die Halbhöhlenkästen) mit der 
Fluglochöffnung nach Osten/Südosten auf. Die Montagehöhe 
liegt bei 2-3 m (Starenkasten 3-6m), aber auch geschützte Berei-
che auf Balkonen eignen sich wunderbar.
Pralle Sonne ist zu vermeiden, um starkes Aufheizen im Nest zu 
verhindern. Genügend Abstand zwischen mehreren Nisthilfen ist 
wichtig, da sich sonst eigentlich nur der sehr soziale Spatz wohl 
fühlt.
Das Anbringen erfolgt bei einem Baumstamm am besten mit einer 
Drahtschlaufe, über die ein Stück Gartenschlauch gezogen wur-
de, so schneidet es weniger ein. Der Draht wird links und rechts 
mit 2 Schraub-Ösen am Vogelhaus befestigt. Bei einem alten 
Baum können für die Befestigung auch rostfreie Alu-Nägel oder 
Aluschrauben benutzt werden.

Viele Fressfeinde bedrohen die Brut, deshalb sollte der Platz des 
Nistkastens sorgfältig gewählt werden. Gegen Katzenbesuch auf 
Bäumen hilft ein „Katzenabwehrgürtel“ aus Draht. 
Als Nesträuber gelten auch Marder, Eichkätzchen und Elstern. 
 
Belegung
Nistkästen werden das ganze Jahr besucht - neben dem Brutge-
schäft auch als Schlafplatz oder Winterschutzquartier. Ab Februar 
suchen die Vögel schon nach geeigneten Plätzen und so sollten 
neue Nistkästen bis spätestens Ende Februar hängen.
Hat sich ein Brutpaar gefunden, wird Nistmaterial eingebracht. 
Dieses besteht aus Heu, Moos, Federn, aber auch aus wolligen 
Fruchtständen von großen Gräsern, die zusammengebunden 
über den Winter im Garten stehen bleiben sollten. 

Nistkasten säubern
Ein Vogelnest wird jedes Jahr neu errichtet und bei einem unaus-
geräumten Nistkasten über das alte darüber gebaut. Dies macht 
es aber Nesträubern einfacher an die Brut zu kommen, weil diese 
näher an das Einflugloch reicht. Generell sollte ein Höhlennist-
kasten deshalb immer eine gewisse Tiefe haben. Gereinigt wer-
den die Kästen im September oder spätestens Anfang Februar. 
Das alte Nest samt so einiger Parasiten kommt raus, ausbürsten 
reicht. Bitte keine chemischen Reinigungsmittel verwenden. Viele 
Nistkastenmodelle besitzen Klappen zum Öffnen, was sehr prak-
tisch ist. 
Schon beim Kauf sollte darauf geachtet werden, dass eine Reini-
gung ohne erneutes Aufschrauben leicht möglich ist.  

Weitere Bewohner
Spechte versuchen immer wieder Einfluglöcher größer auszumei-
seln und sich damit einen Schlafplatz zu sichern. Ist die Öffnung 
nun groß genug, nistet auch mal ein Eichhörnchen.
Abhelfen kann man sich mit einem Spechtschutz-Sicherungs-
schild aus Metall, welches vor das Einflugloch montiert wird.
Siebenschläfer, Haselmäuse, Fledermäuse, aber auch Wespenar-
ten, Florfliegen und Baumhummeln beziehen nach der Vogelbrut 
unsere Nistkästen. Gerade wegen den Baumhummeln sollte nicht 
jeder Nistkasten jährlich gereinigt werden, da diese ihr Nest gerne 
in weiches Material einbauen. 

Nisten im Garten
Will man im Garten auch andere Vogelarten unterstützen, helfen 
dornige Sträucher wie Schlehe, einheimische Berberitze, Kreuz-
dorn oder Weißdorn. V.a. bei Amselpaaren sehr beliebt sind Spali-
erobst und Kletterpflanzen wie der Efeu an einer Hausmauer. 
Allen voran die Meisen verfüttern an ihre Brut Unmengen Raupen, 
die sie am liebsten von unseren Obstbäumen absammeln. Sie gel-
ten daher als Nützlinge im Obstbau und sind die beste Alternative 
zu Gift. 

Eine gute Quelle, um sich verschiedenste Nistkastenmodelle an-
zusehen ist: www.vivara.at. 
Weiters bieten Baumärkte, Gärtnereien und Handwerksmärkte 
unterschiedlichste Nistkästen zum Kauf. Wer mag, baut selber, 
mit einer Anleitung aus dem Internet, z.B. https://bit.ly/3E3I4vm 
oder bestellt sich einen sehr guten Bausatz beim deutschen Na-
turschutz https://bit.ly/3E21h0v.    
Viel Spaß beim Beobachten und danke für die Unterstützung un-
serer Vögel.

Anita Himmer
Blühflächenbeauftragte d. Gem. Henndorf

HENNDORF BLÜHT AUF…

Blaumeise



DORF - REGION - LAND

21

Nr. 1/2022

GESUNDHEITSINFORMATIONEN 
AUS DER

AKTUELLES AUS DEM DORF, DER REGION UND DEM LAND

Grüß Gott, hallo!

Mein Name ist Clemens Hinteregger. Seit Jahresbeginn bin ich der 
neue Leiter der Wallersee-Apotheke Henndorf, nachdem sich mei-
ne Mutter in Ihren wohlverdienten Ruhestand verabschiedet hat.
Viele von Ihnen kennen mich ja bereits – einerseits bin ich schon 
einige Zeit in der Apotheke tätig und andererseits bin ich ja auch in 
Henndorf aufgewachsen. 
Genau 30 Jahre ist es her, als meine Familie aus der Steiermark 
nach Henndorf kam. Nach Kindergarten und Volksschule im Ort 
besuchte ich das BG Zaunergasse in Salzburg, wo ich anschlie-
ßend auch den Zivildienst beim Samariterbund absolvierte. Dann 
verschlug es mich zum Studieren nach Graz. 
Das sogenannte Aspirantenjahr absolvierte ich in einer Apotheke 
in der Grazer Innenstadt. Danach wollte ich – wann, wenn nicht 
jetzt – den Universitätsbetrieb von der anderen Seite kennen lernen. 
Ich arbeitete an meiner Doktorarbeit in der Pharmazeutischen Che-
mie und leitete acht Semester lang Laborübungen der organischen 
Chemie für Studenten. 
Gemeinsam mit meiner Frau Sigrid, aktuell Apothekerin in Els-
bethen, kehrte ich nach 10 Jahren in Graz ins Salzburger Land zu-
rück, wo ich die folgenden Jahre in Apotheken in der Stadt Salzburg 
und im Umland viel Erfahrung sammeln konnte. 
Seit 1. Jänner bin ich nun auch offiziell in der Verantwortung, 
schließlich sind wir ein unabhängiges Einzelunternehmen – bei uns 
in der Wallersee-Apotheke hat kein Pharma-Großhandel und kein 
Investor seine Finger im Spiel. Mir ist es wichtig, dass unsere Apo-
theke ein unabhängiger Ansprechpartner in Gesundheitsfragen für 

alle im Ort bleibt. Darüber hinaus werden wir auch weiterhin den 
Nachwuchs fördern und Lehrlinge und Aspiranten ausbilden. 

Zuletzt möchte ich noch ein großes Danke aussprechen an meine 
Mutter, die die Wallersee-Apotheke vor beinahe 20 Jahren gegrün-
det hat und mir auch weiterhin, wenn notwendig, zur Seite stehen 
wird. Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei den unglaub-
lich engagierten Damen meines Apothekenteams für ihren außer-
ordentlichen Einsatz und ihr verantwortungsvolles Arbeiten, ganz 
speziell in Zeiten wie diesen, ebenso bei den Henndorfer Ärzten/
innen und deren Assistenten/innen für die ausgesprochen gute 
Zusammenarbeit. Ein besonders herzliches Dankeschön richte ich 
zuletzt vor allem auch an Sie, die uns regelmäßig – oder auch nur 
sporadisch – besuchen und vertrauen. Seien Sie versichert, wir ge-
ben weiterhin unser Bestes und ich hoffe Sie bald wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen!

Rezeptgebühr 2022
Seit Jahresbeginn beträgt die Rezeptgebühr 6,65 € pro Packung. 
Dies wird vom Hauptverband der österreichischen Sozialversiche-
rungsträger festgelegt. Diesen Betrag hebt die Apotheke ein und 
leitet ihn an Ihre Krankenkasse weiter.

Ihre Ansprechpartnerin im Flachgau: Mag.a Rose Schmid

Stiftgasse 1, 5201 Seekirchen am Wallersee
0662 876151-640 · flachgau@volkshochschule.at

Alle Kurse Frühjahr 2022
finden Sie online auf

im Flachgau

www.volkshochschule.at
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vorgestellt von Burgi Schobersberger

EDUARD ZUCKMAYER
Eduard Zuckmayer (geb. 3. August 1890 in Nackenheim, gest.  
2. Juli 1972 in Ankara) war der ältere Bruder des bekannten Schrift-
stellers Carl Zuckmayer. Eduard Zuckmayer war ein deutscher 
Musikpädagoge, Komponist, Chor- und Orchesterleiter, Dirigent 
und Pianist. Er war der erstgeborene Sohn des römisch-katholi-
schen Weinkapselfabrikanten Carl Zuckmayer und dessen evan-
gelisch-lutherischer Ehefrau Amalie Friderike Auguste, geborene 
Goldschmidt. Die Eltern der Mutter waren in jungen Jahren vom 
Judentum zum Christentum (hier Protestantismus) konvertiert. 
Eduard Zuckmayer wurde im Sinne seines Vaters römisch-katho-
lisch erzogen, ebenso sein jüngerer Bruder Carl (geb. 27. Dezember 
1896 in Nackenheim, gest. 18. Januar 1977 in Visp, Kanton Wallis, 
Schweiz).

Schule, Ausbildung, Studium
Eduard Zuckmayer erhielt seit seinem 6. Lebensjahr Klavierunter-
richt, mit zwölf Jahren komponierte er schon. 1908 nach der Reife- 
prüfung studierte er kurzzeitig Rechtswissenschaften und Musik an 
der Ludwig-Maximilians-Universität in München. Anschließend ab 
1909 nahm er in Berlin Privatunterricht bei dem Pianisten James 
Kwast und dem Komponisten Robert Kahn. Bis 1914 lernte er 
am Konservatorium in Köln bei Fritz Steinbach dirigieren und bei  

Lazzaro Uzielli war er Klavierschüler. Inspiriert vom sechs Jahre  
älteren Bruder Eduard beschäftigte sich Bruder Carl bereits als Elf-
jähriger mit dem Schreiben eigener Gedichte.  

Von 1914 bis 1918 nahm Eduard Zuckmayer als Kriegsfreiwilliger 
am Ersten Weltkrieg teil. Er diente kurze Zeit als Militärmusiker. 
Beim Rückzug der Deutschen Truppen aus Frankreich 1918 wurde 
er schwer verwundet. Er wurde mit dem Eisernen Kreuz II. Klasse 
und mit dem EK I ausgezeichnet. 
Von 1919 bis 1925 lebte Eduard Zuckmayer als freier Pianist,  
Dirigent und Musiklehrer in Frankfurt am Main. Seine Prüfungen 
als Solopianist und Konzertdirigent bestand er mit der Note 1,0,  
damit erlangte er die Konzertreife. Von 1923 bis 1925 leitete er eine 
Klavierklasse am Konservatorium in Mainz. Ihm war die Erziehung 
einer neuen jungen Generation in dieser Zeit ein besonderes An-
liegen. Er begeisterte sich für die Aufwertung der Laienmusik und 
brach die künstlerische Laufbahn als Konzertpianist ab.

Ein Teil eines Zitats von Eduard Zuckmayer: “Wichtig ist letztendlich 
nur die Liebe zur Musik, sie ist der Weg zum Musikverständnis. Sie 
wird meist im Elternhaus geweckt, im Laufe des Lebens vertieft und 
lässt einen nie wieder los.“

BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN IN HENNDORF AM WALLERSEE

Carl Zuckmayer sen. mit Frau Amalie und den beiden Söhnen Carl und Eduard im Juli 1906. 
Quelle: commons.wikimedia.org
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BEKANNTE PERSÖNLICHKEITEN IN HENNDORF AM WALLERSEE

1925 wechselte Zuckmayer als Musikerzieher in das im selben Jahr 
waghalsig gegründete Landeserziehungsheim „Schule am Meer“ 
auf die ostfriesische Insel Juist, wo Sport, Laienspiel und Musik 
wichtige pädagogische Elemente waren. 1933 wurde an Rein-
hardts Theater Josefstadt das Kinderstück Kakadu-Kakada von 
Carl Zuckmayer aufgeführt. Die Musik dazu schrieb Bruder 
Eduard. Ein Kollege von ihm war Walter Jockisch, bei dem er des-
sen Ehefrau Gisela (1905-1985) auch kennen lernte. 1934 wurde die 
Schule am Meer unter natioalsozialistischer Herrschaft geschlos-
sen. Zuckmayer wechselte an die „Odenwaldschule“ in Südhessen. 
1935 schloss ihn die Reichsmusikkammer (RMK) aus rassischen 
Gründen aus, da seine Mutter jüdischer Herkunft war, das war mit 
einem Berufsverbot auf musikalischem Gebiet verbunden. 

Exil in Ankara
1935 war Paul Hindemith zum Aufbau des Musikschulwesens in 
die Türkei nach Ankara berufen worden. Er war von seinem ersten 
Türkei-Aufenthalt zurückgekommen und traf sich mit Eduard Zuck-
mayer, den er von früher kannte. Hindemith schlug Zuckmayer vor, 
in der Türkei zu arbeiten. Dieser akzeptierte diesen Vorschlag und 
emigrierte 1936 in die Türkei. In Ankara befand sich eine Exilge-
meinde namhafter deutscher Wissenschaftler und Künstler. Dort 
wurde Zuckmayer auf Empfehlung von Paul Hindemith Lehrer am 
Musiklehrerseminar und am Staatlichen Konservatorium. Er war 
Leiter des Schulorchesters und des Madrigalchores und Stellver-
treter Hindemiths, der mit der Reform des türkischen Musiklebens 
zu tun hatte. 
1938 kam Gisela Jockisch (1905-1985) mit Tochter Michele nach 
Ankara. Gisela Jokisch wurde die Ehefrau von Eduard Zuckmayer, 
da er inzwischen von einer gesicherten Existenz in der Türkei aus-
gehen konnte. Zur selben Zeit wurde er Leiter der Musikabteilung 
an der pädagogischen Hochschule, aus der die Gazi-Universität 
hervorging.

Internierung und Neubeginn
Die diplomatischen Beziehungen zu Deutschland brach die Tür-
kei 1944 ab und viele deutsche Staatsangehörige verließen die 
Türkei, da sie sonst interniert wurden. 1945 wurde Eduard Zuck- 
mayer interniert und musste diese Zeit in der inneranatolischen 
Stadt Kirsehir verbringen, wo er sich aktiv am kulturellen Leben der 
deutschen Internierten beteiligte. Es wurde ein Chor gegründet, der 
von Zuckmayer geleitet wurde. 
1946 nach der Aufhebung der Internierung und Rückkehr nach  
Ankara nahm Zuckmayer seine früheren Tätigkeiten am Staatlichen 
Konservatorium wieder auf. 1950 reiste seine Frau mit Zuckmayers  
Adoptivtochter Michele nach Deutschland zurück und in die USA. 
Zuckmayer blieb und wurde zum prägenden Gestalter der tür-
kischen Musikpädagogik. Wie kein anderer Türkei-Immigrant 
verinnerlichte er die türkische Sprache. Durch die Übertragung  
deutscher Volkslieder in die türkische Sprache wurden sie in türki-
sche Schulbücher aufgenommen.
Eduard Zuckmayer zählt in der Türkei zu den prominentesten Pro-
tagonisten der türkischen Musikgeschichte des 20. Jahrhunderts, 
während er in seinem Heimatland im Schatten seines berühmten 
Bruders Carl Zuckmayer steht. Am Staatlichen Konservatorium war 
Eduard Zuckmayer noch bis 1970 tätig. Anschließend unterrichte-
te er bis zu seinem Tode 1972 privat, war als Konzertpianist und 
Dirigent tätig und weiterhin Berater der türkischen Regierung. Ein 
besonderes Anliegen des Pädagogen und Musikers Zuckmayer 
war über Jahrzehnte die Synthese von türkischer und zeitgenössi- 
scher westlicher Musik. Eduard Zuckmayer übersetzte den Text 
der türkischen Nationalhymne in die deutsche Sprache. Er übertrug 
traditionelle türkische Volksweisen in polyphonen Chorgesang und 
übersetzte viele deutsche Kinder- und Schullieder ins Türkische.

1992 fand in Ankara anlässlich des 20. Todestages von Eduard 
Zuckmayer eine Tagung über Musikerziehung in der Türkei und in 
Deutschland statt, bei der auch Stücke aus seinem Oeuvre zur Auf-
führung gelangten.

Eduard Zuckmayer während seiner Zeit an der „Schule am Meer“ 
Quelle: commons.wikimedia.org

Eduard Zuckmayer an einem Clavichord
Quelle: commons.wikimedia.org
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WIESMÜHL GARTEN
Zuckmayers lebten von 1926 bis 1938 in der Wiesmühl, der Gar-
ten mit dem Dichterbrunnen wurde 1927 angelegt. 
Heute ist der Dichterbrunnen eine Sensation bei den Literatur-
spaziergängen. Es wird erzählt, dass sich Carl Zuckmayer nur mit  
einem Hut bekleidet, abkühlte.

Der Literaturspaziergang wurde 1970 von Lilli Kwisda begründet, 
in dem sie alle Besucher kostenlos in den Garten und das Haus 
Wiesmühl einliess, ca. 500 Besucher im Sommer.

W. v. Schöning, Obmann des Tagebucharchiv-Austria

SALZBURGS FERIALJOB- UND 
PRAKTIKAPLATTFORM

Ihr Unternehmen sucht Ferialpraktikant/Innen oder bietet jungen 
Leuten die Möglichkeit mit einem Praktikum oder Nebenjob in die 
Arbeitswelt einzutauchen? Dann inserieren Sie Ihre Jobangebote 
doch kostenlos auf der Ferialjob- und Praktikaplattform von ak-
zente Jugendinfo, Wirtschaftskammer, Industriellenvereinigung 
und AMS.

Gerade jetzt, wo es oftmals schwierig ist Personal für den Som-
mer zu finden und vielen Jugendlichen pandemiebedingt viele 
Möglichkeiten der Berufsorientierung wegbrechen, bietet die 
kostenlose Jobplattform einen enormen Mehrwert. Jugendliche 
können in Sommerjobs ein Stück weit Normalität zurückgewin-
nen und sich ein Berufsfeld aus nächster Nähe ansehen, während 
Unternehmen ihre Mitarbeiter/Innen zur Urlaubszeit bestmöglich 
entlasten können. Win-win für beide Seiten.

Einfach, flexibel und kostenlos passt sich die Ferialjob- und Prak-
tikaplattform (https://ferialjob.akzente.net) für junge Leute und 
Unternehmen im Bundesland Salzburg auch in Zeiten von Corona 
besonders den unsicheren Gegebenheiten an. 

Ein Anruf unter der Tel.: 0662/849291-71 oder eine E-Mail an  
ferialjob@akzente.net genügt und Ihr Stelleninserat ist ruhend  
gestellt, wieder aktiviert oder ganz gelöscht.

Schicken Sie uns Ihr Jobangebot per E-Mail an ferialjob@ 
akzente.net oder inserieren Sie mit einem 
Online-Formular (ferialjob.akzente.net > 
Job eintragen) einfach und unbürokratisch 
selbst. 

Das Team der akzente Jugendinfo be-
treut die Plattform ganzjährig und freut 
sich auf Ihre Jobs und/oder Fragen.

AUS DER WIESMÜHL

FERIALJOB.AKZENTE.NET

NOCH FRAGEN?
akzente Jugendinfo

 ferialjob@akzente.net 
 0662/84 92 91-71

Ihr Unternehmen hat

Praktika oder Ferialjobs  
  zu vergeben?
Inserieren Sie kostenlos auf
 ferialjob.akzente.net
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MMS HENNDORF

MIT MUT UND TALENT IN DIE MITTELSCHULE HENNDORF!
Mit wachen Augen und Ohren und einer großen Portion Mut 
betraten dieser Tage die Kandidatinnen und Kandidaten für die 
nächstjährige Musikklasse den Großen Musikraum der Musik- 
Mittelschule Henndorf und stellten sich den Aufgaben des Eig-
nungsgespräches.

Es kamen Kinder aus vierzehn verschiedenen Volksschulen. 
Die Kinder zeigten ihr rhythmisches Talent, sangen mit wunder-
schönen Stimmen und stellten ihr musikalisches Gehör beim  
Töne-Quiz sowie ihre Beweglichkeit beim Tanzen unter Beweis. 
Vieles gelang mit solch einer Lockerheit, dass man glauben konn-
te, diese jungen Leute würden so ein Eignungsgespräch jeden Tag 
machen. Auch eine tolle Gruppe von Mädchen und Buben aus 
der Volksschule Henndorf stellte sich vor und machte ihre Sache 
hervorragend.

Für die Lehrpersonen, die die Eignung durchführten, war es eine 
große Freude zu sehen, mit welchen talentierten Kindern die Mu-
sikklasse nächstes Schuljahr gestartet werden kann.
,,Am liebsten würde ich viel mehr Kinder aufnehmen. Aber leider 
haben wir nur Platz für maximal 25 Kinder pro Jahr“, sagt Frau 
Spineth, die die neue Musikklasse führen wird. ,,Das Interesse für 
die Aufnahme in die Musikklasse ist auch in diesen Zeiten unge-
brochen. Unsere Schulform ist nach wie vor äußerst beliebt. Man 
kann sie als eine echte Erfolgsgeschichte bezeichnen“, meint auch 
Herr Stalla, der vor über 20 Jahren das Konzept für die Musik-Mit-
telschule (damals Musik-Hauptschule) federführend entwickelte 
und als erster Klassenvorstand einer Musikklasse fungierte. Seit-
her sind die Anmeldezahlen um ein Vielfaches gewachsen. Grund 

dafür ist neben dem Schwerpunkt auch die besonders gute Aus-
stattung der Schule. ,,Der Gemeinde liegt die Bildung der Kinder 
sehr am Herzen. Sie investiert sehr nachhaltig in die Schule. So 
bleiben wir auch technisch und digital stets auf einem sehr hohen 
Niveau“, sagt Direktorin Claudia Wintersteller. Auch die Nachfra-
ge nach Plätzen in den übrigen Klassen steigt stetig. ,,Wir haben 
immer wieder auch Anfragen von Eltern anderer Gemeinden, die 
ihre Kinder gerne in unsere Projektklassen - so werden die Klassen 
ohne musikalischen Schwerpunkt bezeichnet - schicken wollen“, 
erklärt Frau Wintersteller.
,,Wir haben uns ursprünglich eigentlich nur für den Musikschwer-
punkt interessiert und haben deswegen im November den Tag 
der offenen Tür der Mittelschule Henndorf besucht. Da haben wir 
dann erst gemerkt, wie umfassend und ansprechend das Angebot 
für die Schüler ist. Mein Sohn sagt, er möchte auf jeden Fall in die-
se Schule, auch wenn er nicht in die Musikklasse aufgenommen 
werden sollte“, erzählt ein Vater.
Dessen Sohn kam wohl auch deshalb sehr entspannt zum Eig-
nungsgespräch. Das Fazit des Jungen nach dem Eignungsge-
spräch klang folgendermaßen: ,,Ich habe es mir schwerer vorge-
stellt! Da ist die Zeit voll schnell vergangen. Es war eigentlich total 
lustig!“ 
Wie die Ergebnisse der Eignungsgespräche aussehen, wird in 
Kürze feststehen. Bis dahin heißt es für die Kandidatinnen und 
Kandidaten ,,Abwarten und Tee trinken“. Aber wenn man sich so-
wieso für Henndorf entscheidet – egal ob Projektklasse oder Mu-
sikklasse – dann kann man sowieso nur gewinnen.

Christoph Matl / Musikkoordinator der MMS Henndorf

DIE SICHT EINER SCHÜLERIN AUF DIE DERZEITIGE 
SCHULSITUATION

Liebe Henndorfer/innen!

Seit März 2020 begleitet uns Corona mittlerweile rund um den 
Globus und brachte damit viele Einschränkungen in all unsere Le-
bensbereiche mit sich. Darunter sind nach wie vor die Schulen 
sehr betroffen. So möchte ich euch hiermit meine Sicht – von Sei-
te einer Schülerin der MMS Henndorf – auf die Gesamtsituation 
näherbringen.

Als der erste Lockdown im März 2020 verkündet wurde, war  
einerseits die Begeisterung groß, nicht in die Schule zu müssen, 
andererseits schlich sich große Unsicherheit bei uns Kindern ein. 
Wir konnten uns bislang unter dem von der Regierung angekün-
digtem „Distance-Learning“ nicht viel vorstellen, auch nicht wie 
lange das andauern wird.

Die erste kurze Freude über den Lockdown verflüchtigte sich 
schnell. Vielen Schüler/innen fiel es sehr schwer, die Arbeitsauf- 
träge eigenständig zu erledigen und sich den „Arbeitsalltag“ selbst 
zu organisieren. Zusätzlich war unser Schulsystem nicht für einen 
dauerhaften Unterricht von zu Hause aus vorbereitet, z.B. gab es zu 
Beginn viele technische Schwierigkeiten, die es zu überwinden galt.

Beim zweiten und dritten Lockdown war die Organisation des On-
line-Unterrichts und des Distance-Learnings wesentlich besser, 
doch Eines rückte immer mehr in den Mittelpunkt: Die sozialen 

Kontakte fehlten uns Jugendlichen sehr. Kein tägliches Sehen der 
Freunde, kein gemütliches Beisammensitzen, kein Quatschen, all 
diese Kleinigkeiten verschwanden aus unserem Alltag, wobei sie für 
uns jungen Menschen doch so wichtig sind! Dadurch stieg natür-
lich die Nutzung von „Social-Media“-Plattformen enorm, aber ein  
Ersatz für reale Kommunikation bietet dies schlussendlich nicht.

Auch wenn der Lockdown für die Schule grundsätzlich beendet 
wurde und das Distance-Learning nur im Bedarfsfall notwendig 
ist, beschränken viele Maßnahmen immer noch unseren Schulall-
tag: Maske tragen, Abstand halten, teilweise tägliches Testen usw.
Deswegen frage ich mich: Wann gibt es endlich ein Zurück zur 
Normalität, nach der wir uns alle so sehr sehnen?

Mit besten Grüßen
Helena Tonka / MMS Henndorf, 4a
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JUGENDZENTRUM – KOSTENLOSE LERNBERATUNG
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Das Jugendzentrum timeout in Henndorf bietet derzeit:
• jeden Montag von 13:00 – 15:00 Uhr u. 
• jeden Freitag von 12:30 – 14:30 Uhr

eine kostenlose Lernberatung. 
Wir helfen Euch bei Hausaufgaben, der Vorbereitung von Schul- 
arbeiten oder der Ausarbeitung von Referaten. 

Es ist keine Anmeldung notwendig.

Der normale JUZ-Betrieb findet selbstverständlich zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten statt.
• Montag  von 15:30 bis 20:30 Uhr
• Mittwoch  von 15:30 bis 20:30 Uhr
• Freitag  von 15:00 bis 20:30 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!

LIEBE FREUNDE DES KINDERKLEIDERMARKTES HENNDORF!
Angesichts der nach wie vor unsicheren Corona Pandemie 
Lage müssen wir Euch leider mitteilen, dass auch unser geplanter 
Frühlings-Kinderkleidermarkt 2022 nicht stattfinden kann.

Wir sind aber schon mit viel Elan und Eifer dabei unseren 
Herbst-Kinderkleidermarkt 2022 zu organisieren.
Stattfinden soll der Herbstmarkt am 7. und 8. Oktober 2022 in der 
Wallerseehalle.

Für unseren Kinderkleidermarkt suchen wir noch motivierte, nette 
Leute, die uns mit ihrer Mithilfe unterstützen wollen!
Bei Fragen einfach unverbindlich melden unter: 
Henndorf-KKM@gmx.at

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst!

Euer Kinderkleidermarkt-Team Henndorf!

Bringen Sie uns am 23.04.2022 zwischen 10.00 und 15.00 Uhr 
ihre defekten Gegenstände/Geräte die Wallerseehalle.

Kundige freiwillige Helferinnen und Helfer sind anwesend, die über 
Reparaturkenntnis und -fertigkeiten auf verschiedenen Gebieten 
verfügen. Repariert wird alles, was von den Besucherinnen und 
Besuchern selbst getragen bzw. gebracht werden kann.    
 
Bei einem Repair Café (Reparatur Café) wird versucht defekten 
Dingen wieder Leben einzuhauchen und unnötigen Müll zu ver-
meiden und damit das Klima zu schonen. Gegen den Trend, de-
fekte Dinge einfach wegzuwerfen wird die Möglichkeit geboten 
Reparaturen an Elektrogeräten, Gebrauchsgegenständen, Spiel-
zeug, Textilien, Fahrrädern usw. vorzunehmen. Manchmal sind es 
nur Kleinigkeiten wie z.B. eine lockere Schraube, ein abgebroche-
ner Draht, eine defekte Sicherung und schon funktionieren Geräte 
wieder. 

Eine Gewährleistung gibt es nicht. 

Die Reparaturleistung im Repair Café ist eine Gefälligkeit aus der 
sich weder Rechte noch Pflichten ergeben. 

Wir suchen...
Für das Repair Cafés suchen wir noch Menschen jeden Alters, 
die in handwerklichen und elektronischen Dingen fit sind. Es müs-
sen keine Profis mit Meisterbrief oder Studienabschluß sein. Viele 
Leute können ein Fahrrad reparieren, mit einer Nähmaschine um-
gehen oder ein Elektrogerät instand setzen. Genau sie suchen wir 
als Unterstützung zum bestehenden Team der Seenland Repair 
Cafés. 
Kontakt mit dem Regionalverband Salzburger Seenland unter: 
Tel. 06217/20240-42 oder per E-Mail: energie@rvss.at
Weitere Infos unter: www.repaircafeseenland.at

KINDERKLEIDERMARKT HENNDORF

REPAIR CAFÉ
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www.salzburgrad.atAnmeldung notwendig!

Kostenloses  
E-Bike Training

Seeham 
Parkplatz Strandbad, Dorf 12  
25.03.2022 ab 14:00 Uhr

Mattsee 
Parkplatz Weyerbucht, Weyerbucht 1  
20.04.2022 ab 14:00 Uhr

Seekirchen  
Parkplatz Sportzentrum, Sportzentrum 1
22.04.2022 ab 14:00 Uhr

Berndorf 
Skaterpark, Sportplatz straße 9 
28.04.2022 ab 13:00 Uhr

Straßwalchen  
Vorplatz der Mittelschule, Aichbergstraße 1
05.05.2022 ab 14:00 Uhr

HENNDORFER BIENENFEST

„DIE HONIGBIENE UND IHRE WILDEN VERWANDTEN“
1. HENNDORFER BIENENFEST 

29. Mai 2022

10:00 – 16:00 Uhr

Waldfestgelände und Wallerseehalle Henndorf

Eintritt frei! 

PLASTIKFREI an allen Ständen

An diesem Tag wird gemeinsam mit regionalen Anbietern ein brei-
tes Spektrum an Programm, Unterhaltung und Information rund 
um die Welt der Bienen, Wildbienen und Hummeln geboten.

B  wie Bienenprodukte zum Verkosten und Kaufen
I  wie interessantes und spannendes rund um die Biene und  
 Ihre wilden Verwandten für Groß und Klein
E  wie einzigartiges Gewinnspiel der Henndorfer Wirtschaft
N  wie neues und wissenswertes über unsere Henndorfer Land- 
 wirtschaft
E  wie erlebe ein tolles Kinderprogramm mit Hüpfburg, Kinder- 
 schminken, Bastelwerkstatt und ganztägigem Programm der 
 Bibliothek Henndorf

Getränke, Süßspeisen, Kaffee und diverse Hauptgerichte von un-
seren Henndorfer Gastronomen und Vereinen!

Veranstalter: Team “Natur in der Gemeinde”

Umweltausschuss: Birgit Winkler | Christoph Mayer 
Fachliche Beratung: Kräuterpädagogin Anita Himmer 
 Henndorfer Wirtschaft
 Henndorfer Vereine

©
 M

ar
tin

 L
ud

la
m

 /
 P

ix
ab

ay
.c

om
 



PFARRLEBEN

30

Nr. 1/2022

AKTUELLES AUS DEM PFARRLEBEN

ADVENTFENSTERAKTION 2021
Ein herzliches Dankeschön und Vergelt´s Gott an alle, die auch die 
Adventfensteraktion 2021  zu einem Henndorfer-Adventkalender 
der ganz besonderen Art gemacht haben.

In 16 Häusern gab es im letzten Advent ein gestaltetes Fenster zu 
bewundern. Familien, Hausgemeinschaften, Firmen und Vereine 
haben wieder als Adventfensterpaten zu einem Adventspazier-
gang eingeladen. Auch diesmal konnte wieder kein gemütliches 
Beisammensein bei Glühwein und Lebkuchen stattfinden. Trotz 
der Einschränkungen ließen sich die Gastgeberinnen und Gast-
geber wieder einiges einfallen um den Besucherinnen und Besu-
chern ein schönes adventliches Erlebnis zu bereiten.

Die Großzügigkeit und die Spendenbereitschaft der Henndorfe-
rinnen und Henndorfer zeigte sich in der beeindruckenden Spen-
densumme von € 3.650,30. Davon gingen € 3.250,30 an den Verein 
Kinder haben Zukunft und € 400,– an den Kathi Koch Hilfsfonds.

Die Adventfensteraktion ist zu einem fixen Bestandteil des Ad-
vents bei uns in Henndorf geworden und eine liebgewordene  
Tradition der Vorbereitung auf das Fest der Geburt Christi!

Ein herzlicher Dank gilt auch Vroni Farthofer für die Organisa-
tion und Durchführung der gesamten Aktion mit gewohntem 
Einsatz und ansteckender Begeisterung!

Weitere Informationen:
Verein „Kinder haben Zukunft“ – www.kinder-haben-zukunft.at
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Am 10. Jänner durfte ich meine neue Hausarztpraxis in der Kirchen- 
straße 13 in Henndorf eröffnen. In den Räumlichkeiten des –  
vielen Henndorfern noch bestens bekannten – ehemaligen Wirts-
haus „Mayrhauserstüberl“ befinden sich nun auf 160 m² statt  
Küche und Gaststube zwei Ordinationsräume, ein Therapieraum 
und ein großzügiger Anmelde- und Wartebereich.
Direkt vor der Ordination finden Sie mehrere ausgewiesene Park-
plätze.

Wir haben zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
• Montag 07:30 – 11:30 Uhr
• Dienstag 07:30 – 11:30 und 16:30 – 19:00 Uhr 
• Mittwoch 07:30 – 11:30 Uhr
• Donnerstag 16:30 – 19:00 Uhr
• Freitag 07:30 – 11:30 Uhr

Aufgrund der weiterhin bestehenden hohen Corona-Infektions-
zahlen und um einen möglichst reibungslosen Ordinationsablauf 
zu gewähren, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung 
unter der Tel.:  06214/21821. Infos auf: www.dr-reitsammer.at

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bei 
Dr. Johannes Wieland und seiner Frau Marion für die tolle und vor 
allem sehr lehrreiche Zeit der Übergabepraxis bedanken. Es gibt 
wohl nichts Wertvolleres als von einem so erfahrenen Team lernen 
zu dürfen.

Ebenso möchte ich mich bei allen Helfern und Henndorfer Unter-
nehmen bedanken, die uns in der Umbauphase tatkräftig unter-
stützt haben, sowie bei der gesamten Familie Frauenschuh für die 
Geduld und Nerven während des Umbaus. Vielen Dank natürlich 
auch an die Gemeinde Henndorf und Bürgermeister Rupert Eder.
Ich freue mich sehr, dass ich nun gemeinsam mit meiner ge-
schätzten Kollegin und Freundin Dr. Martina Kofler als Hausärztin 
in Henndorf tätig sein darf.  

Das gesamte Team meiner Ordination, das sind Sabine Zanner, 
Verena Kleber, Sabine Ruhland und ich, freut sich Sie als Patien-
ten willkommen zu heißen. 

Ihre Dr. Daniela Reitsammer

NEUERÖFFNUNG HAUSARZTPRAXIS DR. DANIELA REITSAMMER
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EINSÄTZE IM FEUERWEHRJAHR 2021(Auszug)

Wieder ist ein Jahr vorüber, das durch die Coronapandemie  
geprägt wurde und natürlich auch für das Feuerwehrwesen gra-
vierende Einschnitte mit sich brachte. Die hohe Ausbildungs- 
bereitschaft der Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Henndorf 
a. W. wurde abermals eingeschränkt respektive war nur mit  
großen Sicherheitsmaßnahmen möglich. Die Einsatzbereitschaft 
litt jedoch keinesfalls. Im vergangenen Jahr leistete die Aktiv-

mannschaft der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr ohne Aus- und 
Weiterbildung über 2400 reine Einsatzstunden bei den 74 Ein- 
sätzen (in der Feuerwehrchronik noch nie dagewesen!). 
Das Rekordjahr 2020 an Einsätzen (Brandeinsatz, technischer 
Einsatz) mit 60 Ausrückungen zur ehrenamtlichen Hilfeleistung 
wurde somit im darauffolgenden Jahr bereits wieder überboten.

Umfassende Information über den Feuerwehrdienst in der  
Gemeinde Henndorf a. W. finden Sie im kürzlich erschienenen 
Jahres- und Leistungsbericht 2021.

Friedenslicht Weihnachten 2021:
Auch im vergangenen Jahr wurde die Tradition des Verteilens des 
Friedenslichtes aus Bethlehem beibehalten. Durch die Möglich-
keit des kontaktlosen Überbringens in den acht Außenbezirken 
der Gemeinde Henndorf a. W. sowie im Feuerwehrhaus konnte 
das Friedenslicht zahlreiche Haushalte erreichen und erhellen. 
Ein wichtiges Zeichen der Hoffnung besonders in den momen-
tan sehr schwierigen Zeiten. Organisiert und abgewickelt wurde 
das Verbreiten der Flamme, wie üblich, von der Feuerwehrjugend 
Henndorf a. W. Die Betreuer der Feuerwehrjugend, die die Durch-
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WEITER GEHTS! 
Im Herbst konnten wir etliche Heimstunden vor Ort in allen Alters-
stufen abhalten. Wie bei uns sowieso bevorzugt, verbrachten wir 
die meiste Zeit draußen. Der Wald ist unser besonderer Freund, 
dort können wir die Natur beobachten und haben Platz für Spiele. 
Am Lagerfeuer fühlen wir uns auch alle wohl und in Bewegung 
bleiben ist sehr wichtig.
Als diese Zusammenkünfte wieder völlig eingestellt werden muss-
ten ging es online weiter, von Spielen über Bastelanleitungen bis 
zu gemeinsamen Challenges ist vieles möglich.

Groß war aber die Freude, als wir uns nach den Weihnachtsferien 
wieder persönlich treffen konnten!

PUR22

Von 1. bis 11. August 2022 soll unser Landeslager der Salzbur-
ger Pfadfinder und Pfadfinderinnen in der Ebenau stattfinden. Wir 
freuen uns schon riesig darauf und hoffen, dass es auch wirklich 
durchgeführt werden darf. Wenn du mehr darüber erfahren möch-
test, schau auf www.pur22.at rein. 

Weitere Berichte und Infos und wann unsere Heimstunden statt-
finden, findest du auch unter: www.pfadfinder-henndorf.at

PFADFINDERGRUPPE HENNDORF

führung erledigten, und natürlich auch die jungen Feuerwehrmit-
glieder bedanken sich sehr herzlich bei den Bürgern für die zahl-
reichen Spenden, die bei der Abholung getätigt wurden.

Vorschau Frühjahr 2022:

Vorausgesetzt die Umstände lassen es zu, wird am Wochenende 
vom Freitag 22. und Samstag 23. April 2022 wieder die Feuer- 
löscherüberprüfung für alle Gemeindebürger durchgeführt. Hand-
feuerlöscher, privat sowie betrieblich genutzt, können an diesen 
Tagen beim Feuerwehrhaus zur gesetzlich vorgeschriebenen 
Überprüfung und Wartung gebracht werden. 

Die Inspektion wird von Fachpersonal abgewickelt.

Haben Sie Interesse an der ehrenamtlichen Arbeit der Freiwilli-
gen Ortsfeuerwehr Henndorf a. W. oder wird ein Mitwirken nach 
professioneller, fachkundiger Ausbildung angestrebt, besuchen 
Sie sehr gerne die Homepage: http://feuerwehr-henndorf.at für 
weiterführende Informationen.

OLM Christian Schwab
Öffentlichkeitsarbeit Freiwillige Feuerwehr Henndorf a.W.
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HENNDORFER FÜR HENNDORF
Erste-Hilfe 
Kindernotfall-Kurs  

 

Samstag 
28. November 

09.00 - 13.00 Uhr 
 

Gemeindeamt Henndorf 
 

Eintritt frei! 
 

Anmeldung: Eva Holzleitner 
Tel. 0664/4025990 

holzleitner.eva@gmx.at 
Sie erlernen in diesem Kurs die wesentlichen Möglichkeiten der Hilfeleistungen nach Unfällen 
oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen im Säuglings- und Kindesalter. 

 
 

Pflege und 
Betreuung zu Hause  

 

Donnerstag 
03. Dezember 

18.00 - 20.00 Uhr 
 

Gemeindeamt Henndorf 
 

Eintritt frei! 
 

Anmeldung: Eva Holzleitner 
Tel. 0664/4025990 

holzleitner.eva@gmx.at 
Sie erhalten Infos über finanzielle Entlastungsmöglichkeiten und Angebote für betreuende und 
pflegende Angehörige. 

 
 

JAHRESRÜCKBLICK 2021 
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SEHR GEEHRTE BÜRGER/INNEN!
Da unsere Vereinsfahne aus dem Jahr 1979 bereits sehr mitge-
nommen und renovierungsbedürftig war, haben wir uns vorgenom- 
men die Zeit zu nutzen und die Fahne von der Firma RIDIA Stein 
GmbH & Co KG restaurieren zu lassen.

Da derzeit weder Veranstaltungen, noch Projekte und auch un-
ser Landjugendball nicht stattfinden kann, ist der Zeitpunkt  
optimal, um dieses Projekt umzusetzen. Wir haben besonders  
darauf geachtet, dass die Fahne ihre alte Form beibehält, jedoch 
alles Nötige überarbeitet und erneuert wird und sich die Kosten 
in Grenzen halten. Somit sieht die Fahne grundsätzlich gleich aus 
wie früher, ist aber neu, damit wir die Henndorfer Landjugend bei 
künftigen Ausrückungen im ganzen Land Salzburg angemessen 
repräsentieren können. Ich freue mich bereits auf die kommenden 
Aktivitäten, wir haben einige neue, junge, motivierte Landjugend-
mitglieder dazubekommen und freuen uns jederzeit auf weitere 
neue Mitglieder!

Im Herbst haben wir begonnen, für die Fahne mithilfe der Nagel-
bandaktion zu sammeln, was jedoch leider aufgrund der derzeiti-
gen Situation bald wieder unterbrochen wurde.

Hiermit möchte ich mich bei der spendierfreudigen Henndorfer 
Bevölkerung bedanken, die für alle Vereine wichtig ist, damit sie 
ihren Beitrag für das Ortsleben leisten können. 
Es wurden bereits einige Nägel erworben (erfreulicherweise so-
gar viele große, denn jeder Beitrag, jede Spende unterstützt unser 
Projekt). 
Da wir wirklich gerne persönlich sammeln gehen, haben wir be-
schlossen die Zeit abzuwarten, um unsere Sammelaktion an ei-
nem besseren Zeitpunkt fortzusetzen. 

Wir, die Henndorfer Landjugend, bitten um weitere fleißige (Na-
gel-)Spenden, um unser Projekt zu unterstützen. 

Vielen Dank euer Landjugend-Fähnrich 
David Matthias Lettner

Wir durften im Herbst wieder mit den Proben beginnen und konn-
ten so die Gottesdienste zu Allerheiligen und zur Feier der Eheju-
biläen mitgestalten. Es machte uns große Freude wieder 4-stim-
mig im großen Chor zu singen.

Leider wurde die Freude schnell wieder getrübt, da mit dem 
nächsten Lockdown unsere Vorbereitungen auf das Adventsingen 
und die Christmette jäh gestoppt wurden.

Um doch etwas Adventmusik zu verbreiten wurde im Frauen-
quartett die Messe am 8. Dezember musikalisch umrahmt, was 
uns selber und den Messbesuchern sehr gut getan hat. Auch 
die Christmette wurde in kleiner Frauenbesetzung gestaltet, was 

zwar sehr stimmig war, aber eine 4-stimmige Messe mit Orchester 
nicht wirklich ersetzen konnte. Darum hoffen wir, dass wir dies zu  
Ostern mit der Kleinen Orgel-Solo-Messe von W.A. Mozart wie-
der erleben dürfen, wenn wir hoffentlich nach Abflauen der Omik-
ron-Welle in voller Besetzung zu proben beginnen dürfen.

Eine kleine Gruppe des Kammerchores ging wieder Sternsingen 
und wurde von den Menschen sehr nett und herzlich aufgenom-
men.

Ein weiteres Highlight im Frühjahr 2022 soll für uns die Lange 
Nacht der Chöre am 25.05.2022 werden, an der wir wieder einen 
Querschnitt unseres weltlichen Programmes darbieten möchten.

LANDJUGEND HENNDORF

KAMMERCHOR ST. VITUS HENNDORF
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„ALLEIN IST MAN STARK, GEMEINSAM UNSCHLAGBAR“
Mit diesem Leitsatz starten wir mit vollem Schwung in ein 
neues Musikjahr!

Seit Freitag 14. Jänner 2022 ist es nun endlich soweit – im Rahmen 
unserer Generalversammlung wurde der neue Vorstand gewählt.

Ein neuer Vorstand mit neuen Visionen. Alte Traditionen werden 
bewahrt und neue Wege eingeschlagen. Unser Ziel ist es den Ver-
ein nach oben zu führen und unbeschwerte, schöne Stunden mit 
der Musik und in der Gemeinschaft zu erleben.

Terminvorschau:
Wir beginnen mit unserem Frühlingskonzert am 09. April 2022 in 
der Wallerseehalle.
Und weiter geht’s mit unserem neuen Projekt „Musi-Sommer“

In tiefer Trauer nahmen wir Abschied von unserem lieben Musik-
freund und Ehrenmusiker

GEORG „SCHURLI“ THALHAMER
Der „Firlinger Schurli“, so wie ihn all seine Freunde nannten, war 
ein ganz besonderer Mensch. Über 40 Jahre hat er mit seinem 
Flügelhorn unzählige Menschen erfreut und Herzen berührt.

Mit ihm haben wir nicht nur einen langjährigen aktiven Musiker, ein 
Vorstands- und Ehrenmitglied verloren, sondern auch einen wahren 
Freund und Kameraden. Sein beispielhaftes und engagiertes Wir-
ken in unserem Vereinsleben wird uns immer ein Vorbild bleiben. 

Stets hat er sein freundliches Lächeln behalten und für viele lus-
tige Momente gesorgt. Loyalität, Einsatz- und Hilfsbereitschaft – 
auf Schurli konnte man immer zählen.

Danke lieber Schurli, wir werden dich nie vergessen!

TRACHTENMUSIKKAPELLE HENNDORF

vlnr. Jugendvertreter-Stellvertreterin Michaela Holzer, Beirätin  
Katharina Moser, Obmann & Jugendvertreter Hannes Moser,  
Obmann-Stellvertreter & Schriftführer Markus Fischwenger,  

Kapellmeister Erwin Olszewski, Obmann-Stellvertreter & Instru-
mentenarchivar Helmut Gastager, Kassierin Elisa Gstöttner,  

Notenarchivar Thomas Holzer, Stabführer Andreas Thalhamer 
und Bekleidungsarchivarin Melanie Trickl
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TURMBLASEN 
AM 24. DEZEMBER 2021

Letztes Jahr durften wir wieder traditionell unser Turmblasen für 
unsere BewohnerInnen in der Gemeinde Henndorf a. W. abhalten. 
Weihnachtliche Weisen vom Kirchturm, gespielt von einer Bläser-
gruppe unter der Leitung von Hannes Moser, sorgten wie jedes 
Jahr für eine besonders besinnliche Weihnachtsstimmung. 

Danke an alle Besucherinnen und Besucher! Für uns ist diese Tra-
dition nicht mehr wegzudenken

NEUJAHRSANBLASEN
Am Dreikönigstag besuchten wir mit 6 Gruppen wieder unzählige 
Familien in den Henndorfer Außenbezirken und überbrachten die 
Neujahrswünsche. 
Wir möchten uns auf das allerherzlichste für die freundliche Auf-
nahme und die großzügigen Spenden, vor allem auch für die  
Bewirtungen, bedanken.

TRACHTENMUSIKKAPELLE HENNDORF

DREI MAL LEBEN
(Trois versions de la vie)

Theaterstück von Yasmina Reza

Wer kennt nicht die Momente, wenn man für sich selbst eine Ge-
schichte weiterspinnt? Entweder war man nicht zufrieden mit der 
Entwicklung oder dem Ausgang oder man hätte einfach eine an-
dere Lösung parat. Vermutlich war dieses Motiv Grundlage für die 
Verfassung von „3x Leben“. 

Es beginnt peinlich: Die Gastgeber haben sich vertan mit dem Da-
tum der Einladung zum Abendessen. Ausgerechnet der, für einen 

Karrieresprung maßgebliche Vorgesetzte, steht mit seiner Gattin 
einen Tag zu früh vor der Wohnungstür. Es ist nichts im Haus. An 
ein Restaurant ist nicht zu denken, liegt doch der unermüdlich 
quengelnde 6-jährige Sohn im Bett. 

Yasmina Reza, (bekannt als Autorin für „Gott des Gemetzels“, ver-
filmt mit Jodie Foster, Kate Winslet, Christoph Waltz), bietet in 3x 
Leben 3 verschiedene Versionen an, wie man es richtig oder doch 
falsch macht? Genügen 3 Versionen oder werden Sie heimgehen 
und sich ihre eigene Geschichte weiterspinnen?

Henry:  ............................................. Johannes Köstler
Sonja:  .............................................. Waltraud Gregor
Hubert Finidori:  ............................... Karsten Grigo
Ines Finidori:  ................................... Anna Witzlinger
Regie:  .............................................. Waltraud Gregor

Aula der Mittelschule Henndorf 
25. und 26. März 2022, je 19.30 Uhr 
weitere Vorstellungen in Oberndorf und im Literaturhaus in der 
Strubergasse/Sbg. bis 10. April 2022
Telefonische Reservierung: Tel.: 0664/1249902 (Waltraud Gregor)
Karten Vorverkauf: € 14,– | Karten Abendkassa: € 16,–
Ermäßigt: € 12,– (Schüler und Pensionisten)

NEUEINSTEIGERSEMINAR FÜR BIENENHALTER
Das Seminar besteht aus 24 Bildungseinheiten, von der Theorie 
bis zur praktischen Arbeit bei den Bienenvölkern. 
Der Start ist für 12. März geplant. 

Die Gesamtkosten betragen € 100,–. Anmeldung und Informatio-
nen bei Andreas Brandl, E-Mail: honig@imkerei-brandl.at 

Viele Grüße, Andreas

THEATER

IMKEREI-BRANDL
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ORTSBAUERNSCHAFT

Fakten zum Lebensmittelabfall (c) Land schafft Leben 2020

VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE 
Diese Kategorie umfasst jene Lebensmittelabfälle, die zum Zeitpunkt 
ihrer Entsorgung noch uneingeschränkt genießbar sind oder die bei 
rechtzeitiger Verwendung genießbar gewesen wären, aber entweder 
nicht marktgängig waren bzw. aus verschiedenen Gründen nicht ge-
gessen wurden und daher entsorgt werden müssen. 
Beispiele: Weggeworfene verpackte oder nicht verpackte Lebensmittel 
in privaten Haushalten und beim Außerhausverzehr, die zum Zeitpunkt 
des Wegwerfens noch uneingeschränkt verfügbar gewesen wären.

TEILWEISE VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE 
Vorwiegend Speisereste, die aufgrund unterschiedlicher Gewohnhei-
ten im Müll landen Beispiel: Tellerreste

NICHT VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE 
Diese Kategorie umfasst jene Lebensmittelabfälle, die üblicherweise 
im Zuge der Speisenzubereitung entfernt werden. 
Beispiele: Zubereitungsreste wie Bananenschalen oder Knochen

Bei den Zahlen zu vermeidbaren Lebensmittelabfällen muss man be-
denken, dass es sich um Schätzungen und Hochrechnungen handelt. 
Die vermeidbaren Lebensmittelabfälle in der Landwirtschaft wurden 
aufgrund der geringen Datenlage nicht dazu gerechnet. Hierzu zählen 
z.B. jene Karotten, die aufgrund der zu geringen Größe am Feld ge-
blieben sind. 

FAKTEN ZU 
LEBENSMITTELABFÄLLEN

Weltweit wird rund 1/3 der produzierten Lebensmittel weggeworfen. 
Lebensmittelabfälle fallen entlang der gesamten Wertschöpfungsket-
te an – von der Produktion bis zum Verbrauch. Die Abfälle entstehen 
nicht nur im Handel, in Küchen oder privaten Haushalten. Bereits am 
Feld entstehen die ersten Verluste, weil diese unter anderem nicht den 
Vermarktungskriterien (z.B: zu klein) entsprechen. Für Europa werden 
jährliche pro-Kopf-Verluste von 280 bis 300 kg entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette geschätzt, davon ein großer Anteil im Haushalt. 
Die Gesamtmengen unterscheiden sich zwischen Industrie- und Ent-
wicklungsländern nicht wesentlich, aber der pro-Kopf-Verlust ist in In-
dustrieländern höher. 
 
GRÜNDE:
Industrieländer Entwicklungsländer 
• Mangelnde Abstimmung in 

der Wertschöpfungskette
• Konsumgewohnheiten
• Nicht entsprechende Form 

und Aussehen
• Fehlende Einkaufsplanung
• Übertriebene Vorsicht bei 

Haltbarkeitsdaten 

• Geringere Verluste bei Konsu-
menten

• Mehr Verluste in der Landwirt-
schaft bzw. der Verarbeitung

• Finanzielle, aber auch techni-
sche Einschränkungen bei der 
Ernte aber auch bei der Lage-
rung, Kühlung, Infrastruktur 
usw.  

Lebensmittelabfälle sind alle Lebensmittel, die zu Abfall werden, d.h. 
alle Lebensmittel, die für den menschlichen Verzehr produziert, jedoch 
nicht vom Menschen gegessen wurden. Zu beachten ist, dass laut der 
internationalen Definition sowohl essbare als auch nicht essbare Tei-
le zur Gesamtheit der Lebensmittelabfälle gezählt werden. Zusätzlich 
muss noch zwischen vermeidbaren und nicht vermeidbaren Lebens-
mittelabfällen unterschieden werden.

1/2

UNTERSCHEIDUNG:

WO ENTSTEHEN VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE? 

Fakten zum Lebensmittelabfall (c) Land schafft Leben 2020

VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE 
Diese Kategorie umfasst jene Lebensmittelabfälle, die zum Zeitpunkt 
ihrer Entsorgung noch uneingeschränkt genießbar sind oder die bei 
rechtzeitiger Verwendung genießbar gewesen wären, aber entweder 
nicht marktgängig waren bzw. aus verschiedenen Gründen nicht ge-
gessen wurden und daher entsorgt werden müssen. 
Beispiele: Weggeworfene verpackte oder nicht verpackte Lebensmittel 
in privaten Haushalten und beim Außerhausverzehr, die zum Zeitpunkt 
des Wegwerfens noch uneingeschränkt verfügbar gewesen wären.

TEILWEISE VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE 
Vorwiegend Speisereste, die aufgrund unterschiedlicher Gewohnhei-
ten im Müll landen Beispiel: Tellerreste

NICHT VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE 
Diese Kategorie umfasst jene Lebensmittelabfälle, die üblicherweise 
im Zuge der Speisenzubereitung entfernt werden. 
Beispiele: Zubereitungsreste wie Bananenschalen oder Knochen

Bei den Zahlen zu vermeidbaren Lebensmittelabfällen muss man be-
denken, dass es sich um Schätzungen und Hochrechnungen handelt. 
Die vermeidbaren Lebensmittelabfälle in der Landwirtschaft wurden 
aufgrund der geringen Datenlage nicht dazu gerechnet. Hierzu zählen 
z.B. jene Karotten, die aufgrund der zu geringen Größe am Feld ge-
blieben sind. 

FAKTEN ZU 
LEBENSMITTELABFÄLLEN

Weltweit wird rund 1/3 der produzierten Lebensmittel weggeworfen. 
Lebensmittelabfälle fallen entlang der gesamten Wertschöpfungsket-
te an – von der Produktion bis zum Verbrauch. Die Abfälle entstehen 
nicht nur im Handel, in Küchen oder privaten Haushalten. Bereits am 
Feld entstehen die ersten Verluste, weil diese unter anderem nicht den 
Vermarktungskriterien (z.B: zu klein) entsprechen. Für Europa werden 
jährliche pro-Kopf-Verluste von 280 bis 300 kg entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette geschätzt, davon ein großer Anteil im Haushalt. 
Die Gesamtmengen unterscheiden sich zwischen Industrie- und Ent-
wicklungsländern nicht wesentlich, aber der pro-Kopf-Verlust ist in In-
dustrieländern höher. 
 
GRÜNDE:
Industrieländer Entwicklungsländer 
• Mangelnde Abstimmung in 

der Wertschöpfungskette
• Konsumgewohnheiten
• Nicht entsprechende Form 

und Aussehen
• Fehlende Einkaufsplanung
• Übertriebene Vorsicht bei 

Haltbarkeitsdaten 

• Geringere Verluste bei Konsu-
menten

• Mehr Verluste in der Landwirt-
schaft bzw. der Verarbeitung

• Finanzielle, aber auch techni-
sche Einschränkungen bei der 
Ernte aber auch bei der Lage-
rung, Kühlung, Infrastruktur 
usw.  

Lebensmittelabfälle sind alle Lebensmittel, die zu Abfall werden, d.h. 
alle Lebensmittel, die für den menschlichen Verzehr produziert, jedoch 
nicht vom Menschen gegessen wurden. Zu beachten ist, dass laut der 
internationalen Definition sowohl essbare als auch nicht essbare Tei-
le zur Gesamtheit der Lebensmittelabfälle gezählt werden. Zusätzlich 
muss noch zwischen vermeidbaren und nicht vermeidbaren Lebens-
mittelabfällen unterschieden werden.
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UNTERSCHEIDUNG:

WO ENTSTEHEN VERMEIDBARE LEBENSMITTELABFÄLLE? 

Fakten zum Lebensmittelabfall (c) Land schafft Leben 2020

FAKTEN ZU 
LEBENSMITTELABFÄLLEN

• PRIVATE HAUSHALTE: 521.000 T (57,4 %)    
Laut einer Studie aus dem Jahr 2012 landen in Österreich alleine 
157.600 t vermeidbarer Lebensmittel im Restmüll. Umgerechnet 
ergibt das 19 kg Lebensmittel oder rund 380 Semmel pro Öster-
reicher bzw. Österreicherin pro Jahr. Pro Haushalt werden somit 
durchschnittlich 300 € pro Jahr in den Restmüll geworfen. Die rest-
liche Menge wird über andere Wege wie z.B. Bio-Müll, Kompost 
oder Kanal entsorgt. Am häufigsten weggeschmissen werden (Rei-
henfolge absteigend nach Menge): 

 - Brot
 - Süß- und Backwaren
 - Obst und Gemüse
 - Milch und Milchprodukte
 - Eier
 - Fleisch
 - Wurstwaren
 - Fisch 

• GASTHÄUSER BZW. GROSSKÜCHEN: 175.000 T (19,3 %) 
Seit 2014 beschäftig sich die Initiative United Against Waste damit, 
wie man Lebensmittelabfälle in der Gemeinschaftsverpflegung, 
Hotellerie und Gastronomie reduzieren kann. Die vermeidbaren 
Lebensmittelabfälle (ohne Zubereitungsreste) befinden sich zwi-
schen 3 und 46 % (Erhebung bei 21 Küchen). Aufgrund dieser Erhe-
bung wurde berechnet, dass jährlich in Österreich insgesamt rund 
175.000 t Lebensmittelmüll im heimischen Außerhausverzehr ein-
gespart werden könnten. Diese Menge entspricht einem Wert von 
rund 320 Mio. € pro Jahr, der eingespart werden könnte. 

• SUPERMARKT UND GROSSHANDEL: 89.500 T (9,9 %)  
Großhandel: Im Jahr 2019 wurden vom österreichischen Öko-
logie-Institut in Kooperation mit der Kastner Gruppe die vermeid-
baren Lebensmittelabfälle im Lebensmittelgroßhandel in Öster-
reich errechnet. Insgesamt wurden Werte von 15 Unternehmen 
erhoben und anschließend hochgerechnet. Die Hochrechnung 
ergab rund 10.300 t/Jahr, das entspricht rund 0,3 % des Wa-
renzukaufs. Dieser Wert kann als niedrig angesehen werden.  
 
Supermarkt: Im Supermarkt fallen jährlich rund 74.200 t an. Den 
mit Abstand höchsten massebezogenen Anteil haben mit knapp  
50 % Obst und Gemüse, gefolgt von Brot- und Backwaren, Wurst 
und Selchwaren. 

• PRODUKTION: 121.800 T (13,4 %)                     
Fast die Hälfte der verschwendeten Lebensmittel stammen aus der 
Back-Branche, die geringsten Mengen fallen in der Branche Fett 
und Öle an. Der häufigste genannte Grund ist der Herstellungs- 
prozess.

2/2

Fakten zum Lebensmittelabfall (c) Land schafft Leben 2020

FAKTEN ZU 
LEBENSMITTELABFÄLLEN

• PRIVATE HAUSHALTE: 521.000 T (57,4 %)    
Laut einer Studie aus dem Jahr 2012 landen in Österreich alleine 
157.600 t vermeidbarer Lebensmittel im Restmüll. Umgerechnet 
ergibt das 19 kg Lebensmittel oder rund 380 Semmel pro Öster-
reicher bzw. Österreicherin pro Jahr. Pro Haushalt werden somit 
durchschnittlich 300 € pro Jahr in den Restmüll geworfen. Die rest-
liche Menge wird über andere Wege wie z.B. Bio-Müll, Kompost 
oder Kanal entsorgt. Am häufigsten weggeschmissen werden (Rei-
henfolge absteigend nach Menge): 

 - Brot
 - Süß- und Backwaren
 - Obst und Gemüse
 - Milch und Milchprodukte
 - Eier
 - Fleisch
 - Wurstwaren
 - Fisch 

• GASTHÄUSER BZW. GROSSKÜCHEN: 175.000 T (19,3 %) 
Seit 2014 beschäftig sich die Initiative United Against Waste damit, 
wie man Lebensmittelabfälle in der Gemeinschaftsverpflegung, 
Hotellerie und Gastronomie reduzieren kann. Die vermeidbaren 
Lebensmittelabfälle (ohne Zubereitungsreste) befinden sich zwi-
schen 3 und 46 % (Erhebung bei 21 Küchen). Aufgrund dieser Erhe-
bung wurde berechnet, dass jährlich in Österreich insgesamt rund 
175.000 t Lebensmittelmüll im heimischen Außerhausverzehr ein-
gespart werden könnten. Diese Menge entspricht einem Wert von 
rund 320 Mio. € pro Jahr, der eingespart werden könnte. 

• SUPERMARKT UND GROSSHANDEL: 89.500 T (9,9 %)  
Großhandel: Im Jahr 2019 wurden vom österreichischen Öko-
logie-Institut in Kooperation mit der Kastner Gruppe die vermeid-
baren Lebensmittelabfälle im Lebensmittelgroßhandel in Öster-
reich errechnet. Insgesamt wurden Werte von 15 Unternehmen 
erhoben und anschließend hochgerechnet. Die Hochrechnung 
ergab rund 10.300 t/Jahr, das entspricht rund 0,3 % des Wa-
renzukaufs. Dieser Wert kann als niedrig angesehen werden.  
 
Supermarkt: Im Supermarkt fallen jährlich rund 74.200 t an. Den 
mit Abstand höchsten massebezogenen Anteil haben mit knapp  
50 % Obst und Gemüse, gefolgt von Brot- und Backwaren, Wurst 
und Selchwaren. 

• PRODUKTION: 121.800 T (13,4 %)                     
Fast die Hälfte der verschwendeten Lebensmittel stammen aus der 
Back-Branche, die geringsten Mengen fallen in der Branche Fett 
und Öle an. Der häufigste genannte Grund ist der Herstellungs- 
prozess.

2/2

FAKTEN ZU LEBENSMITTELABFÄLLEN

©
 G

ab
rie

le
 D

au



VEREINE

41

Nr. 1/2022

NACHRUF
Josef Bogensperger, eines unserer längstdienenden Mitglieder ist 
seit November 2021 nicht mehr.
Er war seit den Anfängen des Henndorfer Kulturkreises aktives 
Vorstandsmitglied und hat damit all unsere Tätigkeiten (Ausstel-
lungen, Projekte, usw.) und Entwicklungen entscheidend mitbe-
stimmt und mitorganisiert.
Auch ist er ein Hauptgrund, warum wir seit fast 10 Jahren unser 
Dorfatelier betreiben können, da er damals in den leerstehenden 
Räumlichkeiten regelmäßig seinen Flohmarkt abgehalten hat. Da-
raus hat sich mit der Zeit die Möglichkeit ergeben, das ehemalige 
Geschäftslokal mieten zu können und bis heute als Zentrum un-
seres Vereines nach außen zu wirken. Darüber hinaus hat er durch 
seine Menschenkenntnis und geradlinige, ehrliche Art für uns viele 
Türen geöffnet, die für unser Vereinsleben entscheidend waren.

Durch das Wegfallen der Fläche für Sepp‘s „Kunst und Krempel“, 
werden wir die Raumaufteilung im Dorfatelier neu gestalten und 
einen Bereich für Arbeits – oder Atelierbereich schaffen und einen 
eigenen Bereich für Ausstellungen oder Präsentationen anderer 
Art, der räumlich großzügig gehalten wird, um eine größere freie 
Fläche zur Verfügung zu haben.

In diesem Bereich werden sich 
unsere Mitglieder mit ihren 
Werken regelmäßig präsentie-
ren und wir denken auch dar-
an, den Ausstellungbereich ex-
tern als Möglichkeit für andere 
Vereine anzubieten.

Diese Fläche ist nicht nur für 
Ausstellungen gedacht, son-
dern kann auch für Vorträge, 
Lesungen und dergleichen  be-
nützt werden.

Falls Sie mit einem Verein oder 
als Einzelperson Interesse daran haben, dann melden Sie sich ein-
fach bei uns und wir werden versuchen, das umzusetzen.

Wir hoffen für das Jahr 2022 wieder auf ein „coronabefreites“ Ar-
beiten im Team, um unsere Projekte leichter umsetzen zu können.

Franz Stütz
Obmann Henndorfer Kulturkreis

HENNDORFER KULTURKREIS

Jetzt, wo die Zukunft noch leer steht,
wie ein weißes, unbeschriebenes Blatt,

auf dem Weg sein und einen Anfang finden
und mit Zuversicht, ohne Großes zu verlangen, 
aber demütig und mutig ins Unberührte fallen.

(Monika Minder)

Das Literaturhaus geht mutig – und auch mit viel Respekt! – in 
die (noch) Unberührtheit des neuen Jahres. Schauen wir zu-
versichtlich nach vorn!

Zunächst aber noch der Rückblick auf den vergangenen 
Spätherbst:
Zu einem Leckerbissen der besonderen Art luden wir für die letz-
te Veranstaltung des vergangenen Jahres am 4. November, zum 
Liederabend „Stiller Abend dunkelgold“. Die Lieder tauchten ein in 
die gefühlsbetonte Welt der jiddischen Musik, mal in Melancholie 
und Tragik, mal in Überschwang und ausgelassener Freude.
Regina Hopfgartner (Gesang), Gregor Unterkofler (Klavier, Ge-
sang) und Prof. Karl Müller (Klarinette) bereiteten mit ihrer leiden-
schaftlichen und berührenden musikalischen Gestaltung allen Be-
suchern einen unvergesslichen Abend. 

Dann wurde auch schon das neue Jahr eingeläutet, auch hier 
erst einmal mit einem Rückblick: 
Das Ende des Henndorfer Zuckmayer-Jahres und all seinen viel-
seitigen Veranstaltungen anlässlich des 125. Zuckmayerschen 
Geburtsjubiläums. Mit einem zünftigen „ruck-zuck“ trafen sich die 
Organisatoren*innen für ein großes Dankeschön an die Gemeinde 
und alle Mitwirkenden zu Carl Zuckmayers 45. Todestag am 18. 
Januar im Gemeindeamt. 

Unsere Programmvorschau

4. März | 19.00 Uhr | Thomas-Kramer-Abend (zum 125. Ge-
burtstag) Lesung aus Texten des Dichters und Filmdokumentation 
mit Julia Gschnitzer und Brita Steinwendtner. Moderation Prof. 
Karl Müller. Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben.

8. März | 10.00 Uhr | STARKE FRAUEN – Lesung zum Internatio-
nalen Frauentag mit Eva Maria Gintsberg und Brigitte Jaufenthaler.

5. April | 10.00 Uhr | Brigitte Jaufenthaler liest aus ihrem Kri-
minalroman Der Zaubergarten: Der zweite Fall für Diva & Angelo

Wir weisen darauf hin, dass unsere Ausstellung „Der ‚Wiesmühl-
kreis‘: Carl Zuckmayers bunte Welt in Henndorf“ bis zum 31. 
Mai verlängert wurde, und laden Sie herzlich zu einem Besuch ein.

Für alle Veranstaltungen gelten die jeweils aktuellen Covid-Ver-
ordnungen.

Unsere Öffnungszeiten sind Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr, Freitag 
16.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Informieren Sie sich gerne über unser Haus und unsere Veranstal-
tungen auf: www.literaturhaus-henndorf.at

Ihre Gabriele Dau, Obfrau Literaturhaus Henndorf

LITERATURHAUS HENNDORF
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Anfängerkurs
für Kinder ab 6 Jahren

Im Übungsraum des ASKÖ Henndorf
(unter der Volksschulturnhalle)

Kursbeginn: 21.02.2022, um 16:00 Uhr
Kursdauer: 21.02.2022 bis 25.04.2022

Kurszeiten: jeweils Montags 16:00 bis 17:00

Kursgebühr: 30 €

Anmeldung: bei Kursbeginn!

Judoanzüge stehen gegen Einsatz zur Verfügung.

Tel. Auskunft unter +43 676 75 51 747

Trainer:
Alois Hemetsberger (3. DAN)

WOERLE HENNDORF 
SEKTION VOLLEYBALL

Diesmal darf ich mit sehr großer Freude berich-
ten, dass wir am Freitag trotz widriger Umstände, 
den Landesmeistertitel der U20 weiblich erspielen 
konnten. Leider fielen uns coronabedingt fünf Spie-
lerinnen zwei Tage vor dem Spiel aus. 

An einen Meistertitel war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr zu 
denken. Aber die Mädls haben Moral und Kampfgeist bewiesen.

Hier der Link zum Bericht:
https://www.meinbezirk.at/flachgau/c-regionauten-community/
u20-damen-landesmeister-2022_a5118487

Mit sportlichen Grüßen Thomas Pichler | Sektionsleiter Volleyball

ASKÖ Henndorf 
Frühjahrsprogramm

Montag: 
Bewegung im Alter 17:00-18:00 
Pilatesgesundheitstraining 18:00-19:00 
Zumba Dance 19:00-20:00

Dienstag:  
Crosstraining 18:30-19:30

Mittwoch: 
Kinderturnen 16:00-17:00 (4-6 Jahre)  
Jackpot Fit (SVS) 17:15-18:15  

Donnerstag:  
Eltern Kind Turnen 16:00-17:00 
(11/2-3 Jahre) 
Ninja Turnen 17:00-18:00 (7-10 Jahre) 
Jackpot Fit 18:30-19:30

Beginn  aller Kurse ab 7. 3. 2022 65€ pro  Semesterkurs

Infos und  

Anmeldung unter: 

0660 212 90 28 

Petra Pfarrkirchner

NEU!

NEU!

 

 

 

 

 

 

Das Gesundheitssportprogramm für alle, die in ein  
„bewegteres“ Leben starten möchten, gibt es nun auch in Henndorf! 

Jackpot.fit bietet allen inaktiven Erwachsenen zwischen 35 und 65 Jahren eine praktische 
Lösung, den Alltag bewegter zu gestalten. Der Spaß und die Freude an der Bewegung stehen 
im Vordergrund. Die gegenseitige Motivation in der Gruppe ist das gemeinsame Ziel und 
soll helfen, am Ball zu bleiben. 

Jackpot.fit ist ein standardisiertes gesundheits-
wirksames Kraft-, Ausdauer- und Motivationstraining, 
welches in Gruppen von maximal 12 Personen 
stattfindet und ein bis zwei Mal pro Woche in 
regionalen Vereinen angeboten wird. Die SVS hat 
dieses Programm in Kooperation mit allen Sozial-
versicherungsträgern, der Universität Salzburg, den 
Sportdachverbänden ASKÖ, ASVÖ und SPORTUNION 
sowie lokalen Sportvereinen ins Leben gerufen und es kann von Versicherten aller Kassen 
besucht werden. 

Das Einstiegssemester ist kostenlos. Wer möchte kann im Anschluss ein Dauerprogramm 
im Verein besuchen. Ein unverbindliches Schnuppertraining ist ebenfalls möglich. 
 
Jackpot.fit 15 Termine in Henndorf (Sommersemester 2022) - Start 10. März 2022* 

  

Zeiten Ort Verein & Trainer 

Mi. 17:15 bis 18:15 Uhr 
Do. 18:30 bis 19:30 Uhr 

Turnsaal/Aula VS-Henndorf 
Sportplatzstraße 10 
5302 Henndorf am Wallersee 

Bleib in Bewegung! (ASKÖ) 
Petra Pfarrkirchner 
Tel.: 06602129028 

* Der Einstieg ist jederzeit möglich. Die Kurse finden unter Einhaltung der jeweils aktuellen COVID-
Bestimmungen statt. 

 
 
 
 

Infos und Anmeldung zum  
Jackpot.fit Kurs 
Mag. Philipp Braschel 
Tel.: 05 08 08 9792 
Mail: salzburg@jackpot.fit 
Web: www.jackpot.fit 

Teilnehmergruppe 
Inaktive Erwachsene im Alter von 35 bis 
65 Jahren die sich mehr bewegen 
möchten. 

 

Gesundheitssport- 
programm Jackpot.fit in 

Henndorf 

© Harald Tauderer 
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WOERLE HENNDORF – SEKTION FITNESS DAMEN

FIT&FUN!
Abwechslungsreiche Workouts wie:
Funktional Training, HIIT, Crosstraining, Stepp, Pounds, uvm ...
Beginn: Montag, 7. Februar 2022
Zeit: 20.00 bis ca. 21.15 Uhr – HS Turnhalle 
Kurskosten:  € 40,– bis Juni 2022
Information bei der Kursleiterin:
Maria Schwaighofer | Tel.: 0676/842214381
ÜL für Fitness und Gesundheitstraining
ÜL für DEEP WORK Basic und Iron Workout

PILATES
für Damen und Herren
Anfänger und Fortgeschrittene
Beginn: Mittwoch, 23. Februar 2022
Zeit: 18.30 bis 19.30 Uhr – VS Turnhalle
Kurskosten: € 50,– für 18 Einheiten
Information bei der Kursleiterin:
Lydia Lampelmaier
E-Mail: l.lampelmaier@outlook.com
Union Pilates Coach i.A.

RÜCKENFIT DALLINGER

GYMNASTIK FÜR JUNG UND ALT
• Mobilisieren der gesamten Wirbelsäule
• Dehnen verspannter bzw. verkürzter Muskulatur
• Kräftigung schwacher Muskulatur
• Übungsprogramm zum Schutz der Wirbelsäule und Vorbeu-

gung der Osteoporose

Ab sofort wieder jeden Dienstag um 19.00 Uhr und jeden Mitt-
woch um 09.00 Uhr in der Wallerseehalle.

Nähere Informationen bei: 
Cica L. Dallinger, 

geprüfte Übungsleiterin, Tel.: 0664/5763813.
Einstieg während des Schuljahres jederzeit möglich.

WOERLE HENNDORF – SEKTION FUSSBALL

JAHRESRÜCKBLICK 2021 
Liebe Henndorferinnen und Henndorfer, liebe Sportbegeisterte! 

Das Jahr 2021 war erneut durch die Corona-Pandemie geprägt. 
Wurde im ersten Halbjahr der Spielbetrieb aufgrund der strikten 
Vorgaben der Bundesregierung eingestellt, diktierten auch in der 
zweiten Jahreshälfte Öffnungs- und Schutzmaßnahmenverord-
nungen den Trainings- und Spielbetrieb.
Ebenso mussten im vergangenen Jahr alle Veranstaltungen ab-
gesagt werden, auch der für Jahresbeginn 2022 geplante Lalelu- 
Ball wurde bereits auf Anfang 2023 verschoben. Das neue Jahr 
ist noch sehr jung, doch es zeichnet sich bereits deutlich ab, dass 
auch 2022 wieder sehr herausfordernd für uns als Verein wird. 

An dieser Stelle darf ich allen Personen, Wegbegleitern und Be-
trieben, die uns im abgelaufenen Jahr unterstützt haben, ein herz-
liches Dankeschön aussprechen. Ebenso möchte ich unseren 
beiden Hauptsponsoren, den Firmen Woerle und Ebster sowie der 
Gemeinde Henndorf am Wallersee für deren Rückhalt danken.

Viele Neuanmeldungen im Nachwuchs
Sehr erfreulich ist, dass im Jahr 2021 viele Kinder ihre Begeiste-
rung für den Fußball entdeckt haben, sich einer unserer Nach-
wuchsmannschaften angeschlossen haben und somit Teil des 
Vereins wurden. Herzlich Willkommen und viel Spaß!
Auch unserem Jugendleiter Kilian Dolzer und dem gesamten 
Nachwuchstrainerteam möchte ich für deren Engagement und 
Einsatzbereitschaft im vergangenen Jahr danken.

Reservemannschaft
Die Hinrunde der Reserveliga war gezeichnet durch einige spiel- 
freie Runden und Spielabsagen. Für unser Team wurden drei 

Spiele nicht auf dem grünen Rasen, sondern am grünen Tisch 
entschieden. Mit 5 Siegen, 1 Unentschieden und 6 Niederlagen 
steht die Reservemannschaft im tabellarischen Mittelfeld. Nicht 
nur viele der jungen Spieler, welche bereits Landesligaluft schnup-
perten, sondern auch ehemalige U16-Spieler bekamen hier wich-
tige Spielminuten, um sich zu weiterzuentwickeln.

Kampfmannschaft
Die Herbstsaison war über weite Strecken zufriedenstellend, die 
guten sportliche Leistungen konnten meist in Punkte umgewan-
delt werden. Dank einer großartigen Mannschaftsleistung konnte 
zum Abschluss der Hinrunde der USV Plainfeld als direkter Kon-
kurrent um den Aufstieg auswärts verdient mit 1:0 besiegt werden. 
Die Kampfmannschaft überwintert mit 28 Punkten (9 Siege – 1 
Unentschieden – 3 Niederlagen) und einem Torverhältnis von 
37:20 auf dem 5. Tabellenplatz (3 Punkte Rückstand auf den Ta-
bellenzweiten).
Besonders erfreulich ist, dass fünf der sieben Heimspiele gewon-
nen wurden, dadurch 16 von 21 möglichen Punkten in Henndorf 
blieben und der Altersschnitt der Kampf- und Reservemannschaft 
abermals gesenkt wurde. Mit Yannik Hoffmann zeigte sich zudem 
ein junger Henndorfer sehr zielsicher und trug sich mit neun Tref-
fern in die Torschützenliste der 1. Landesliga ein.

Unter den besten acht Mannschaften in Salzburg
Nach Siegen über die SG Perwang/Michaelbeuern (2:1), den USV 
Hollersbach (3:0), den 1. Oberndorfer SK (1:0) und den USC Eu-
gendorf (4:3 i.E.) sind wir auch im Jahr 2022 weiterhin im SFV 
Stiegl-Landescup vertreten. Seit der Saison 2015/16 stehen wir 
erstmals wieder im Viertelfinale des Landescups und treffen Ende 
April zuhause auf den SV Hallwang. Ein großes Kompliment an 
das Team!

Mit sportlichen Grüßen, Mario Lindlbauer
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Februar 2022 – jeden Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Mo. 21.02. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Angelika Moser

Mo. 21.02. 16.00 Uhr Übungsraum des ASKÖ Henndorf Judo Anfängerkurs ASKÖ Henndorf

Mo. 28.02. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Ranft

März 2022 – jeden Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Do. 03.03. 17.30 - 18.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung RA Dr. Christof Joham

Fr. 04.03. 19.00 Uhr RMH Landtechnik - Lichten-
tannstraße

Thomas-Kramer-Abend (zum 125. Geburtstag) Lesung mit Julia 
Gschnitzer und Brita Steinwendtner

Literaturhaus 

Fr. 04.03. - 
Sa. 09.04.

Kalorienchallenge Gesunde Gemeinde | Patricia Peschek

Mo. 07.03. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Angelika Moser

Mo. 07.03. 
Di. 08.03.

07.30 - 12.30 Uhr 
u. 13.00 - 16.30 Uhr

Kinderbetreuungseinrichtung oder 
Online

Einschreibung Krabbelgruppen-, Kindergarten- und Spielgrup-
penkinder Geburtsurkunde u. Meldezettel des Kindes mitbringen!

Kinderbetreuung Henndorf

Mi. 09.03. 07.30 - 14.00 Uhr Kinderbetreuungseinrichtung oder 
Online

Einschreibung Krabbelgruppen-, Kindergarten- und Spielgrup-
penkinder Geburtsurkunde u. Meldezettel des Kindes mitbringen!

Kinderbetreuung Henndorf

Di. 08.03. 10.00 Uhr Literaturhaus Literatur.Frühstück mit Eva Maria Gintsberg und Brigitte 
Jaufenthaler

Literaturhaus 

Sa. 12.03. Neueinsteigerseminar für Bienenhalter Andreas Brandl

Mo. 14.03. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Ranft

Fr. 18.03. 19.30 Uhr Gemeindeamt Vortrag "Natur im Garten - Tipps und Tricks" und anschließen-
der JHV

Obst- und Gartenbauverein Henndorf 

Mo. 21.03. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Angelika Moser

Mi. 23.03. 19.30 Uhr Wallerseehalle Luis aus Südtirol - Best Of(f) FG Event Productions OG

Fr. 25.03. 19.30 Uhr Aula der Mittelschule Henndorf DREI MAL LEBEN Theaterstück Yasmina Reza

Sa. 26.03. 19.30 Uhr Aula der Mittelschule Henndorf DREI MAL LEBEN Theaterstück Yasmina Reza

Sa. 26.03. 13.00 Uhr Isolde Schackmann, Hangstraße Baumschnittkurs Obst- und Gartenbauverein Henndorf 

Mo. 28.03. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Ranft

April 2022 – jeden Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr BIOBAUERNMARKT am Dorfplatz

Sa. 02.04. - 
So. 24.04.

09.00 - 18.00 Uhr Gut Aiderbichl Ostermarkt Gut Aiderbichl

Mo. 04.04. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer  Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Angelika Moser

Di. 05.04. 10.00 Uhr Literaturhaus Literatur.Frühstück mit Brigitte Jaufenthaler, liest Krimi Literaturhaus 

Do. 07.04. 17.30 - 18.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Kostenlose Rechtsberatung RA Dr. Christof Joham

Do. 07.04. 15.00 Uhr Elfriede Dietl, Hausstattstraße Rosensträucherschnittkurs mit Josef Wesenauer Obst- und Gartenbauverein Henndorf

Fr. 08.04. Wallerseehalle „Vortrag von Chris Lohner” Rotary Club

Sa. 09.04. 20.00 Uhr Wallerseehalle Frühlingskonzert Trachtenmusikkapelle Henndorf

Mo. 11.04. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Ranft

Do. 14.04. 19.00 Uhr Pfarrkirche Gründonnerstag - Hl. Messe (Letztes Abendmahl) Pfarrkirche

Fr. 15.04. 14.00 Uhr Pfarrkirche Karfreitag Kinderkreuzweg Pfarrkirche

Fr. 15.04. 19.00 Uhr Pfarrkirche Karfreitagsliturgie Pfarrkirche

Sa. 16.04. 20.30 Uhr Pfarrkirche Auferstehungsgottesdienst Pfarrkirche

So. 17.04. 08.30 u. 10.00 Uhr Pfarrkirche Hl. Ostermesse Pfarrkirche

Mo. 18.04. 08.30 Uhr Pfarrkirche Hl. Ostermesse Pfarrkirche

Fr. 22.04. 14.00 - 17.00 Uhr Feuerwehrhaus Henndorf a. W. Feuerlöscherüberprüfung für alle Gemeindebürger Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

Sa. 23.04. 09.00 - 12.00 Uhr Feuerwehrhaus Henndorf a. W. Feuerlöscherüberprüfung für alle Gemeindebürger Freiwillige Feuerwehr Henndorf a. W.

Sa. 23.04. 10.00 - 15.00 Uhr Wallerseehalle Repair Cafe Regionalverband Salzburger Seenland

Mo. 25.04. 08.30 - 09.30 Uhr Notariatszimmer Gemeinde Notariat im Gemeindeamt Dr. Ranft

Do. 28.04. 18.00 Uhr Wallerseehalle Informationsveranstaltung - Haus für Senioren Diakoniewerk Henndorf

VERANSTALTUNGSKALENDERVERANSTALTUNGSKALENDER
FEBRUAR - APRIL 2022FEBRUAR - APRIL 2022Tourismusverband

Henndorf a.W.

Die „Lebensschui“ bietet eine Vielzahl an Yoga/Tanz/Kreativ-Kurse an. Detailprogramm unter www.lebensschui.at

 Beginn des Frühjahr/Sommersemesters 2022 - Die Kurstermine/-zeiten entnehmen Sie bitte den Informationen bzw. der Webseite der jeweiligen Veranstalter (Volkshochschule, ASKÖ, Union usw.) 
der Bürgerinformation der Gemeinde Henndorf oder unter: www.henndorf.at/Unser Henndorf/Veranstaltungen


